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Mit Fanfaren in das 
23. Nachtshopping gestartet
Herrlicher Sonnen-
schein und ein viel-
versprechendes 
Gewusel auf dem 
Jacobsplatz ließen 
die Freude auf ein 
schönes Nacht-
shopping-Event 
am Freitag, den 
29. April, kurz vor 18.00 Uhr steigen. Der Fanfarenzug 
Wurzen ließ zum offiziellen Beginn um 18.00 Uhr, den Mehltau  
der 2-jährigen Pandemie von der Innenstadt fallen. Die Musiker  
zogen Richtung Badergraben – Wencelslaigasse in der die, von  
der Standortinitiative Wurzen ausgerufenen, Wette zur Bildung  
einer Menschenkette aus Schüler/innen vollzogen wurde. Den 
Schüler/innen ist es gelungen, die Wette zu gewinnen und so-
mit ihre Klassenkasse zu füllen. Wer sich nicht gleich bemüßigt 
fühlte, einen flotten Marsch in Richtung Badergraben zu unter-
nehmen, schlenderte erste einmal rund um den Jacobsplatz. 
Neben den verschiedenen kulinarischen Angeboten konnte 
man beispielsweise beim ATMSV Tore schießen. Der Fokus 
des Stadtfestes lag dieses Mal auf den zwischenmenschlichen  
Begegnungen der Wurzener untereinander und der Händler 
mit ihren Kunden. Das persönliche Gespräch nach den 2 Jahren  
Lockdown tat allen Seelen gut. Matthias und Katja Helfer  
erkannten dies sofort und stellten sich gleich vor ihr Geschäft, 
um gute Gespräche führen zu können. 
Die Modenschau von „Fashion for You“, war wie jedes Jahr ein 
absoluter Publikumsmagnet. Die sportliche, elegante Mode 
ist absolut alltagstauglich und begehrt, wie der Run auf das 
Geschäft nach der Modenschau zeigte. Den Preis für das krea-
tivste Outfit könnten jährlich die Damen der „Hairfactory“ ge-
winnen. Janine Bartsch mit neuer Frisur und ihr Team peppten 
das bunte Treiben ordentlich auf. Neben der Stadtwette, war 
auch die Stadtralley ein voller Erfolg. Die Jagd nach Stempeln 
ließen so manches Geschäft an Menschen überquellen. 
Natürlich konnte ich in meiner kleinen Kolumne nicht alle und  
alles abbilden. Deshalb grüßt das Team des Wurzener Stadt-
journal Sie alle, liebe Händerinnen und Händler, an dieser 
Stelle und dankt für ein schönes Nachtshopping.
 Manuela Krause
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Beschlussfassungen

Bekanntmachung

Der Ausschuss für Technik und Stadtentwicklung hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 02.03.2022 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

- Vergabe von Bauleistungen im Dorfgemeinschaftshaus Nemt, 
Errichtung einer Arztpraxis im Erdgeschoss, Alte Poststraße 47,  
04808 Wurzen-Nemt – Los Sanierungsarbeiten

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Kühren, 
Nordstraße 4, 04808 Wurzen-Kühren – Los Elektroinstallation

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Kühren, 
Nordstraße 4, 04808 Wurzen-Kühren – Los Heizungs-, Sanitär-  
und Lüftungsinstallation

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Kühren, 
Nordstraße 4, 04808 Wurzen-Kühren – Los Baumeisterarbei-
ten

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Kühren, 
Nordstraße 4, 04808 Wurzen-Kühren – Los Rohbauarbeiten 

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Kühren, 
Nordstraße 4, 04808 Wurzen-Kühren – Los Prallwand

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Musikschule Wurzen, 
Umbau und Sanierung der ehemaligen Herberge, Clara- 
Zetkin-Platz 11, 04808 Wurzen – Los Dachdeckerarbeiten

- Vergabe von Bauleistungen für den Umbau/Sanierung der 
ehemaligen Herberge zur Musikschule, Gebäudeplanung für 
die Leistungsphasen 8 und 9

Der Ausschuss für Technik und Stadtentwicklung hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.04.2022 folgenden Beschluss ge-
fasst:

- Vergabe von Bauleistungen im Objekt Sporthalle Püttner- 
straße 2, 04808 Wurzen – Los Fassadenarbeiten

Der Ausschuss für Haushalts-, Finanz- und Verwaltungsan-
gelegenheiten hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
11.04.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

- Grundstücksverkauf Gewerbegebiet – Flurstück 2441/22 – 
Teilfläche von 2.000 m²

- Grundstücksverkauf Gewerbegebiet – Flurstück 2448

Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 26.04.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

- Beschluss Nr.: 266-35./22
 Beschlussfassung für die Erhöhung der Einlage in die Kapi-

talrücklage der Wurzener Land-Werke GmbH zur Schaffung 
einer hochleistungsfähigen Telekommunikationsnetzinfra-
struktur im Projektgebiet Wurzen im Wurzener Land in Höhe 
von 260.276,77 EUR

- Beschluss Nr.: 267-35./22
 Konkretisierung des Beschlusses zur Gründung der Betriebs-

genossenschaft RathausCloud e. G. mit der Stadt als Grün-
dungsmitglied vom 02.11.2021, Beschluss Nr.: 227-29./21

- Beschluss Nr.: 268-35./22
 Aufnahme des Vorhaben „Wohngebiet Eilenburger Straße“ in 

den Haushalt 2021/22
- Beschluss Nr. 269-35./22
 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sondergebiet 

Photovoltaikanlage am Mühlgraben“ – Abwägung
- Beschluss Nr. 270-35./22
 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonstiges Sondergebiet 

Photovoltaikanlage am Mühlgraben – Satzung

- Beschluss Nr. 271-35./22
 Vergabe der Leistungen für die Radwegweisung im Wurzener 

Land
- Beschluss Nr. 272-35./22
 Vergabe der Bauleistung für das Vorhaben „Rad-/Gehweg 

Mühlbach – Kühren zwischen K8313 und S42
- Beschluss Nr. 273-35./22
 Vergabe von Bauleistungen im Objekt Umbau/Sanierung der 

ehemaligen Herberge zur Musikschule in 04808 Wurzen,  
Clara-Zetkin-Platz 11 – Los Fassadenarbeiten

- Beschluss Nr. 274-35./22
 Vergabe von Bauleistungen im Objekt Umbau/Sanierung der 

ehemaligen Herberge zur Musikschule in 04808 Wurzen,  
Clara-Zetkin-Platz 11 – Los Natursteinarbeiten

- Beschluss Nr. 275-35./22
 Beschluss zur Annahme von Einzelspenden (Geldspenden) im 

Sammelnachweis durch den KulturBetrieb
- Beschluss Nr. 276-35./22
 Beschluss zur Annahme von Sachspenden im Sammelnach-

weis durch den KulturBetrieb Wurzen
- Beschluss Nr. 277-35./22
 Beschluss zur Annahme einer Geldspende in Höhe von 1.100 

Euro durch den KulturBetrieb Wurzen
 Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner nichtöffentlichen 

Sitzung am 26.04.2022 folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss Nr. 278-35./22
 Vertragsübergabe Angebotsvertrag vom 2.12.2019 UR-Nr.: 

1174/2019, Ur-Nr.: E93/2021 vom 26.3.2021 – Einkaufsmarkt 
Clara-Zetkin-Platz

- Beschluss Nr. 279-35./22
 Besetzung der Stelle Fachbereichsleiter Finanzmanagement 

(m/w/d)

Wurzen, 11.05.2022

Jörg Röglin 
Oberbürgermeister

über die Wiederholung der Auslegung der Planunterlagen im 
Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben „Vereinigte Mulde, 
rechts, Deichrückverlegung Hochwasserschutzdeich Nitzschka“

Vom 10. Mai 2022

I.
Für das oben genannte Vorhaben führt die Landesdirektion 
Sachsen als Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde auf An-
trag der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, 
Betrieb Elbaue/Mulde/Untere Weiße Elster, Gartenstraße 34, 
04571 Rötha, vom 30. Juni 2020 unter dem Geschäftszeichen 
C46_L-0522/742 ein Planfeststellungsverfahren nach § 68 Ab-
satz 1 und § 70 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts 
(Wasserhaushaltsgesetz – WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2585), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 
2021 (BGBl. I S. 3901) geändert worden ist, in Verbindung mit § 83 
des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) vom 12. Juli 2013 
(SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 144) geändert worden ist, und § 1 
des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des 
Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen vom  
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19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142), das durch Artikel 3 des Gesetzes  
vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) geändert worden ist, sowie 
den §§ 72 ff. des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 
102), das zuletzt durch Artikel 24 Absatz 3 des Gesetzes vom 25. 
Juni 2021 (BGBl. I S. 2154) geändert worden ist, und dem Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), für 
den hier maßgeblichen Zeitraum zuletzt geändert durch Artikel 2  
des Gesetzes vom 30. November 2016 (BGBl. I S. 2749), durch.

II.
Mit Bekanntmachungen vom 6. April 2021 und vom 4. Mai 2021 
über die Auslegung und die Wiederholung der Auslegung der 
Planunterlagen im Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben  
„Vereinigte Mulde, rechts, Deichrückverlegung Hochwasser-
schutzdeich Nitzschka“ wurde bekannt gemacht, dass die Plan- 
unterlagen bis einschließlich Donnerstag, dem 27. Mai 2021 bzw. 
25. Juni 2021 in der Stadtverwaltung Wurzen, Fachbereich Ser-
vice und Bauwesen, Friedrich-Ebert-Straße 2, 04808 Wurzen, 
Flur 2. Obergeschoss, zu den dargestellten Dienstzeiten der Ver-
waltung ausliegen. 
Die Auslegung wird mit dieser Bekanntmachung vom Diens-
tag, dem 21. Juni 2022 bis einschließlich Mittwoch, dem  
20. Juli 2022, in der Stadtverwaltung Wurzen unter der genann-
ten Adresse wiederholt. Siehe hierzu Punkt IV. dieser Bekannt-
machung. 
Die (neue) Einwendungsfrist endet demnach gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen am Montag, den 22. August 2022  
(24.00 Uhr). Siehe hierzu Punkt V. dieser Bekanntmachung.
Änderungen an den Planunterlagen wurden nicht vorgenom-
men. Einwendungen, die auf der Grundlage der Bekanntma-
chung vom 6. April 2021/4. Mai 2021 erhoben wurden, müssen 
nicht erneut bei einer der unter Punkt V. genannten Stellen 
erhoben werden.

III.
Das Planungsgebiet befindet sich im Landkreis Leipzig und 
betrifft die Stadt Wurzen. Für das Bauvorhaben und die land-
schaftspflegerischen sowie naturschutzfachlichen Kompensa- 
tionsmaßnahmen werden Flurstücke in der Gemarkung Nitzschka  
beansprucht.

Gegenstände des Planfeststellungsverfahrens sind:
- der Neubau eines Flügeldeiches zwischen D-km 0+225 und 

0+452 mit einer Länge von ca. 227 Metern und einer Deich- 
höhe von maximal 3,00 Metern zum Schutz der Einzelbebauung  
„Muldenhäuser“,

- die Instandsetzung des vorhandenen Deiches durch An-
hebung der Kronenhöhe zwischen D-km 1+643 und 1+869 
(Neudeich-km 0+000 bis 0+225),

- der Neubau einer baulich getrennten Hochwasserschutzwand 
in Form einer Spundwand zwischen km 0+000 und 0+260 auf 
einer Länge von 260 Metern und mit maximal freistehender 
Höhe von 1,60 Metern über Gelände am nördlichen Ortsrand 
der Ortslage Nitzschka; diese schließt jeweils an hoch liegen-
des Gelände an sowie

- der Rückbau des Altdeiches zwischen D-km 0+000 und 1+620 
an drei Stellen durch Deichschlitzungen und Anordnung von 
Überlaufschwellen, verbunden mit dem Wegfall der Zweck-
bestimmung als öffentliche Hochwasserschutzanlage in die-
sem Abschnitt.

- Zudem soll die Unterhaltungslast für das Siel Sonnenmühle, 
welches einen unbenannten Graben an D-km 0+050 durch 
den Altdeich führt, im Zuge des Verfahrens der Stadt Wurzen 
übertragen werden.

Hauptziel der beschriebenen Maßnahmen ist die Herstellung 
des Hochwasserschutzes mit Schutzziel HQ(100) für die Ortslage 
Nitzschka. 
Die in den fachtechnischen Unterlagen (wie z. B. Fachbeitrag 
zur Wasserrahmenrichtlinie, Tragwerksplanung, Baugrundun-
tersuchung) enthaltenen Aussagen zum Hochwasserschutz für 
die Ortslage Oelschütz sind nicht Antragsgegenstand des Plan-
feststellungsverfahrens „Vereinigte Mulde, rechts, Deichrück-
verlegung Hochwasserschutzdeich Nitzschka“. Die Vorhaben-
trägerin Landestalsperrenverwaltung hat mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern eine Einigung außerhalb des Plan-
feststellungsverfahrens erzielt, so dass auf die Errichtung einer 
Hochwasserschutzanlage in der Ortslage Oelschütz verzichtet 
werden kann. Die Unterlagen behalten aber für die Ortslage 
Nitzschka weiterhin ihre Gültigkeit.

IV.
Die Planunterlagen (Zeichnungen und Erläuterungen) liegen in 
der Zeit vom

Dienstag, dem 21. Juni 2022 bis einschließlich 
Mittwoch, dem 20. Juli 2022,

in der der Stadtverwaltung Wurzen, 
Fachbereich Service und Bauwesen, 

Friedrich-Ebert-Straße 2, 04808 Wurzen, Flur 2. Obergeschoss, 
während der Dienstzeiten der Verwaltung:  
Montag:  9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen (Termine können vereinbart werden)
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Für Rückfragen steht Frau Neudert unter Tel. 03425 8560162 
und k.neudert@wurzen.de zur Verfügung.
Aufgrund der COVID-19-Pandemie wird vor einer geplanten 
Einsichtnahme in die Planunterlagen bei der Stadtverwaltung 
Wurzen um vorherige Anmeldung unter der vorgenannten  
Telefonnummer gebeten. Des Weiteren sind bei der Einsicht-
nahme in die Planunterlagen die zum Zeitpunkt der Auslegung 
vor Ort geltenden Hygiene- und Verhaltensregeln maßgeblich.
Personenbezogene Daten sind in den Planunterlagen aus daten-
schutzrechtlichen Gründen anonymisiert.

V.
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 

kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Auslegungsfrist, 
das heißt

bis einschließlich Montag, den 22. August 2022,
 bei 

- der Stadtverwaltung Wurzen, Friedrich-Ebert-Straße 2, 
04808 Wurzen, oder

- der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 
Chemnitz, oder

- der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, oder

- der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Leipzig, Brau- 
straße 2, 04107 Leipzig,

 schriftlich (mit eigenhändiger Unterschrift) oder zur Nieder-
schrift Einwendungen gegen den Plan erheben. 

 Sofern die Erhebung einer Einwendung zur Niederschrift 
bei der Landesdirektion Sachsen erwogen wird, sollte zuvor 
bei der Landesdirektion Sachsen eine telefonische Voran-
meldung erfolgen (Durchwahl 0341 9774670). Aufgrund der 
Covid-19-Pandemie sind bei der Einwendungserhebung zur 
Niederschrift die zum jeweiligen Zeitpunkt vor Ort geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln zu beachten.
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 Sofern die Erhebung der Einwendung bei der Landesdirektion  
Sachsen erfolgt, kann die Schriftform durch die elektronische 
Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische  
Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur zu 
versehen. Der Zugang für elektronische Dokumente ist auf die 
Dateiformate .docx und .pdf beschränkt. Die Übermittlung 
des elektronischen Dokuments hat an die Adresse post@lds.
sachsen.de zu erfolgen.

 Es ist ausreichend, wenn die Einwendung bei einer der oben 
genannten Stellen fristgemäß erhoben wird. Das Erheben von 
gleichlautenden Einwendungen bei jeder der oben genannten 
Stellen ist nicht erforderlich.

 Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen  
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Ver-
waltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes einzulegen, können nach 
§ 73 Absatz 4 Satz 5 des Verwaltungsverfahrensgesetzes bis 
zum Ende dieser Einwendungsfrist Stellungnahmen bei den 
oben genannten Behörden zu dem Plan abgeben.

 Die Einwendungen müssen zumindest den Namen sowie die 
volle Anschrift des Einwenders enthalten. Sie sollten den gel-
tend gemachten Belang und das Maß der Beeinträchtigung 
erkennen lassen. Es wäre wünschenswert, wenn bei Eigen-
tumsbeeinträchtigungen in den Einwendungen möglichst 
die Flurstücknummern und Gemarkungen der betroffenen 
Grundstücke angegeben werden.

 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderen-
falls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben 
(§ 17 des Verwaltungsverfahrensgesetzes). Es können ferner 
gleichförmige Eingaben insoweit unberücksichtigt bleiben, 
als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder  
unleserlich angegeben haben.

 Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung 
erfolgt.

2. Mit Ablauf der oben genannten Einwendungsfrist sind alle Ein- 
wendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat- 
rechtlichen Titeln beruhen (§ 73 Absatz 4 Satz 3 Verwaltungs-
verfahrensgesetz). Einwendungen und Stellungnahmen der 
anerkannten Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist eben-
falls ausgeschlossen (§ 73 Absatz 4 Satz 3 und 6 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes). Der Einwendungsausschluss be- 
schränkt sich bei Einwendungen und Stellungnahmen, die sich 
auf die Schutzgüter nach § 2 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung beziehen, nur auf dieses Ver-
waltungsverfahren.

 Einwendungen wegen nachteiliger Wirkungen der Benutzung 
können später nur nach § 14 Absatz 6 des Wasserhaushaltsge-
setzes geltend gemacht werden (§ 119 Nummer 3 des Sächsi-
schen Wassergesetzes).

3. Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, die rechtzeitig ab-
gegebenen Stellungnahmen der anerkannten Vereinigungen 
sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan sind 
grundsätzlich in einem Termin zu erörtern (sogenannter Erör-
terungstermin). 

 Der Erörterungstermin wird vorher bekannt gemacht. 
 Grundsätzlich sind die Behörden, der Träger des Vorhabens, 

diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnah-
men abgegeben haben, von dem Erörterungstermin geson-
dert zu benachrichtigen. Sind außer der Benachrichtigung 
der Behörden und des Trägers des Vorhabens mehr als  
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese Be-

nachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt  
werden.

 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.

4. Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, für die 
Erhebung von Einwendungen und das Vorbringen von Äuße-
rungen, die Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreter-
bestellung entstehen, werden nicht erstattet.

5. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. 
Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn  
außer an den Träger des Vorhabens mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Landesdirektion Sachsen 
personenbezogene Daten in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß 
den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. 
Weitere Informationen über die Verarbeitung der Daten und 
Ihre Rechte bei der Verarbeitung der Daten finden Sie unter 
dem Link https://www.lds.sachsen.de/datenschutz sowie in 
dem dort eingestellten Informationsblatt „Wasserrechtliche 
Planfeststellungsverfahren Hochwasserschutz“.

VI.
Die Landesdirektion Sachsen hat als für die Zulassungsent-
scheidung zuständige Behörde nach § 3a des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung in Verbindung mit § 5 Absatz 1 
Satz 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Freistaat Sachsen im Rahmen einer allgemeinen Vorprüfung des 
Einzelfalles gemäß § 3c Satz 1 in Verbindung mit Nummer 13.6.2 
der Anlage 1 zu § 3 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung festgestellt, dass für das Vorhaben eine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht. 
Die Entscheidung über Zulässigkeit oder Ablehnung des Vorha-
bens ergeht nach Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 
mit einem Planfeststellungs- bzw. Versagungsbeschluss.
Die nach § 6 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung in der bis zum 16. Mai 2017 geltenden Fassung entschei-
dungserheblichen Unterlagen über die Umweltauswirkungen 
des Vorhabens beinhalten:

1. eine Umweltverträglichkeitsstudie mit Untersuchungen zu 
den Schutzgütern gemäß § 2 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung,

2. einen landschaftspflegerischen Begleitplan mit landschafts-
pflegerischer Konfliktanalyse und Maßnahmenkonzept,

3. folgende Untersuchungen und Prüfungen zu den Belangen 
von NATURA 2000:
- Flora-Fauna-Habitat-Verträglichkeitsprüfung und 
- Special Protection Areas-Verträglichkeitsprüfung,

4. ein spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zur Prü-
fung der vorhabenbedingten Auswirkungen auf besonders 
geschützte und bestimmte andere Tier- und Pflanzenarten 
sowie

5. eine Floristische und Faunistische Sonderuntersuchung  
zur Deichrückverlegung, Hochwasserschutzdeich Nitzschka  
(Mulde).

Sie sind Bestandteil der ausliegenden Planunterlagen und kön-
nen ebenfalls von der Öffentlichkeit eingesehen werden.
Weitere relevante Informationen können bei der für das Um-
weltverträglichkeitsprüfungsverfahren und für die Entschei-
dung über die Zulässigkeit des Vorhabens zuständigen Landes- 
direktion Sachsen eingeholt werden. Zudem können an diese 
auch Äußerungen und Fragen gerichtet werden. Insofern ist auf 
die unter Pkt. IV.1 dieser Bekanntmachung benannte Einwen-
dungsfrist zu verweisen.
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VII.
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden 
Planunterlagen gemäß § 27a des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes auch unter www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der 
Rubrik Hochwasserschutz einsehbar. Maßgeblich ist jedoch der 
Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Planunterlagen, § 27a Absatz 
1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz.

Wurzen, den 10. Mai 2022

Jörg Röglin
Oberbürgermeister
im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Ankündigung eines Grenztermins und Bekanntgabe der Offen-
legung der Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
KGV Naherholung, Flurstück 55/12, Gem. Borsdorf

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Hubert Mütze 
bestimmt im Zusammenhang mit einer durchgeführten Kata-
stervermessung im Sinne des Gesetzes über das amtliche Ver-
messungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), das zuletzt 
durch das Gesetz vom 24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431) geändert 
worden ist, rechtsbereinigt mit Stand vom 14. Juli 2013, die Flur-
stücksgrenzen nachfolgend aufgeführter Flurstücke:

Flurstück 55/12, 56a, Gem. Borsdorf,

Alle Eigentümer der genannten Flurstücke sowie sonstige Betei-
ligte, die von der Grenzbestimmung betroffen sind, erhalten die 
Möglichkeit, am Grenztermin teilzunehmen.

Der Grenztermin findet am Mittwoch, dem 25.05.2022 statt.

Ich bitte hiermit die betroffen Eigentümer, sich bis zum 
20.05.2022 zur zeitlichen und örtlichen Abstimmung und der 
Gewährleistung eines reibungslosen Ablaufes unter der Tele-
fonnummer 03425 922433 mit meinem Büro in Verbindung zu 
setzen!

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne 
des Verwaltungsgesetzes. Die Eigentümer der genannten Flur-
stücke sind Beteiligte im Sinne des Verwaltungsverfahrensge-
setzes. 
Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entschei-
dungserheblichen Tatsachen. Dabei wird Ihnen der ermittelte 
Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im 
Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Gesetzes 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschafts-
kataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und 
Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138), das zuletzt durch das Gesetz vom 24. Mai 2019 
(SächsGVBl. S. 431) geändert worden ist, rechtsbereinigt mit 
Stand vom 14. Juli 2013, Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu 
äußern.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren Personalausweis mitzu- 
bringen. Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten 
vertreten lassen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine 
von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. 

Bekanntmachung
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Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwe-
senheit oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten 
Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. Aufwendun-
gen, die durch die Wahrnehmung des Grenztermins entstehen, 
können nicht erstattet werden.
Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der Grenz-
bestimmung und Abmarkung durch Offenlegung bekannt ge-
macht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten 
auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsi- 
schen Staatsministeriums des Innern zur Durchführungsverord-
nung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz vom 6. Juli  
2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verord-
nung vom 29. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 551) geändert worden ist. 
Die Ergebnisse liegen in den Geschäftsräumen des Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieurs Hubert Mütze in 04808 Los-
satal, OT Zschorna, Pflaumenallee 6, vom 26.05.2022 bis zum 
27.06.2022, von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstags 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Einsichtnahme bereit.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter der Telefonnummer 
03425 922433 zur Verfügung.
Gemäß § 17 Satz 1 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 05.07.2022 als 
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden 
der Bekanntgabe Widerspruch eingelegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Hubert Mütze, Pflaumenallee 6 in 04808 
Lossatal einzulegen.

Zschorna, den 13.05.2022

Hubert Mütze
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Pflaumenallee 6, OT Zschorna, 04808 Lossatal

Polizeiverordnung der Stadt Wurzen zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung während des Parkfestes  
der Stadt Wurzen vom 24. – 26.06.2022

Auf der Grundlage des § 32 Abs. 1 in Verbindung mit §§ 11, 12 des 
Polizeibehördengesetzes des Freistaates Sachsen (SächsPBG) 
in seiner aktuellen Fassung erlässt der Oberbürgermeister der  
Großen Kreisstadt Wurzen folgende Polizeiverordnung:

§1
Zeitlicher Geltungsbereich

Diese Polizeiverordnung gilt von Freitag, dem 24.06.2022, 09.00 
Uhr bis Sonntag, dem 26.06.2022, 19.00 Uhr. 

§ 2 
Örtlicher Geltungsbereich 

Diese Polizeiverordnung gilt innerhalb des markierten Festge-
bietes in Wurzen, Anlage 1.

§ 3
Allgemeine Schutzvorschriften

(1) Ausschankschluss für die Veranstaltungen am Freitag/Sams- 

tag, den 24.06./25.06.2022 und am Samstag/Sonntag,  
den 25./26.06.2022 ist jeweils um 00.30 Uhr sowie für 
die Veranstaltung am Sonntag, den 26.06.2022, um  
19.00 Uhr. 

(2) Veranstaltungsschluss für die Veranstaltungen am Freitag/ 
Samstag, den 24.06./25.06.2022 am Samstag/Sonntag, den  
25./26.06.2022 ist jeweils um 01.00 Uhr sowie für die Veran-
staltung am Sonntag, den 26.06.2022, 19.00 Uhr. 

(3) Der Ausschank von Getränken hat an Bierwagen, Ständen, 
gastronomisch betriebenen Freisitzen in Mehrweg-Behält-
nissen zu erfolgen. Ausschließlich im Bierzelt werden die 
Getränke in Gläsern ausgereicht. Die Gastronomen/Caterer 
haben die Behältnisse zu bepfanden. 

(4) Hunde sind generell an der Leine zu führen und müssen  
einen Maulkorb tragen. Hiervon ausgenommen sind Blinden- 
führungshunde.

Es ist verboten,
(5) während der Veranstaltungszeiten auf dem gesamten Veran-

staltungsgelände (im Park) Behältnisse aus Glas, in Flaschen 
und Dosen mitzubringen und mitzuführen und/oder daraus 
zu konsumieren.

(6) am Samstag, den 25.05.2022 und Sonntag, den 26.06.2022 
jeweils in der Zeit von 01.00 Uhr bis 06.00 Uhr Tätigkei-
ten auszuführen, die geeignet sind, die Ruhe unbeteilig- 
ter Personen mehr als nach den Umständen unvermeidbar 
zu stören. Dazu zählen insbesondere, Rundfunk- und Fern-
sehgeräte, Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie 
andere mechanische oder elektrische Geräte zur Tonerzeu- 
gung oder Tonverstärkung oberhalb der allgemein üblichen  
Zimmerlautstärke zu betreiben. Eine Beschallung ist in  
diesem Zeitraum nicht gestattet.Die Anforderungen der  
Freizeit-Richtlinie (Anhang B der Musterverwaltungsvor-
schrift zur Ermittlung, Beurteilung und Verminderung von 
Geräuschimmissionen vom 04.05.1995) sind zu beachten.  
Danach darf der Beurteilungspegel der durch die Veran-
staltung hervorgerufenen Geräusche an den maßgeblichen  
Immissionsorten
- tags außerhalb der Ruhezeit 70 dB (A)
- tags innerhalb der Ruhezeit  65 dB (A)
- nachts 55 dB (A)

 nicht überschreiten.
(7)  außerhalb der Oberbürgermeister- und Landratswahl 2022 

politische Werbung zu betreiben und Flugblätter mit politi-
schem Inhalt zu verteilen.Insbesondere sind anlässlich der 
Oberbürgermeister- und Landratswahl 2022 im Festgelände 
des Parkfestes das Abhalten von Versammlungen sowie das 
Aufstellen, Anbringen, Aufhängen etc. von Werbebannern, 
das Stellen und Betreiben von Informationsständen sowie 
das Plakatieren inkl. das Tragen, Hissen oder Schwenken von 
Fahnen und Plakaten o. ä. untersagt.

(8) kommerzielle Werbematerialien außerhalb der genehmig-
ten Stände zu verteilen.

(9) pornographische Erzeugnisse zu vertreiben und zu ver- 
breiten.

(10) Waffen und/oder waffenähnliche Gegenstände mitzu- 
führen.

(11) Fahnen und Plakatträger zu tragen, zu hissen und/oder zu 
schwenken.

Folgende Festlegungen sind einzuhalten:
(12) Zufahrten, Sicherheits- und Brandgassen sowie Löschwasser- 

entnahmestellen (insbesondere Hydranten). Rettungswege 
sind ständig freizuhalten.

(13) Offen verlegte Kabel oder Zuleitungen sind trittsicher mit  
einem Kabelschutz zu versehen.

Bekanntmachung
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(14) Erteilte Genehmigungen (Standgenehmigungen, Einfahrts- 
und Parkgenehmigungen etc.) sind mitzuführen und auf 
Verlangen vorzuzeigen. Aufgrund falscher Angaben erteilte 
Standgenehmigungen, Auftritte auf Bühnen etc. sind ungül-
tig und führen zu einem Teilnahmeverbot.

 Es gelten die verkehrsrechtliche Anordnung und die Erlaub-
nis gemäß § 29 Abs. 2 StVO und das erstellte Sicherheitskon-
zept mit allen Auflagen.

§ 4
Ausnahmen

(1)  Die Stadt Wurzen kann Ausnahmen von den Regelungen  
dieser Verordnung zulassen.

(2)  Gaststätteninhaber oder Inhaber einer Gestattung bzw. 
Reisegewerbekarte erhalten entgegen § 3 Nrn. 3 und 4 
die Erlaubnis, die betreffenden Behältnisse mitzubringen 
und innerhalb ihres Geschäftsbereiches zu verwenden. Die  
Abgabe an und/oder die Verwendung durch den Endver-
braucher sind jedoch nicht gestattet.

§5
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne des § 39 SächsPBG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine der Vorschriften im § 3 
dieser Polizeiverordnung verstößt.

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
5.000,00 € geahndet werden.

Wurzen, den 10.05.2022

Jörg Röglin
Oberbürgermeister

Parkfest der Stadt Wurzen 
vom 24. – 26.06.2022
Festgelände (Anlage 1)

Hinweise: 
Im Weiteren gelten folgende Straßensperrungen bzw. Park- 
verbote: 
-  Alte Nischwitzer Straße: Absolutes Halteverbot vom 

24.06.2022 um 08.00 Uhr Festgelände (Anlage 1) bis 
27.06.2022 

-  Juelstraße: Absolutes Halteverbot vom 24.06.2022 um 08.00 
Uhr bis 27.06.2022

-  Geschw.-Scholl-Straße: Absolutes Halteverbot an der Parkseite
vom 24.06.2022 um 08.00 Uhr bis 27.06.2022 
Behinderten-Stellflächen werden in der Geschwister-Scholl- 
Straße eingerichtet. Widerrechtlich parkende Kraftfahrzeuge 
werden kostenpflichtig abgeschleppt. Parkmöglichkeiten fin-
den Sie auch vor dem Landratsamt/Stadtverwaltung und dem  
Bürgermeister-Schmidt-Platz je nach Verfügung. 
Wir bitten um Beachtung.

Oberbürgermeisterwahl Wurzen 2022 – Öffnung des Brief-
wahlbüros 

In Deutschland wurde die Briefwahl erstmals zur Bundestags-
wahl 1957 eingeführt. Briefwahl bedeutet, dass die Wahl per 
Brief statt an der Wahlurne im Wahllokal durchgeführt wird. 
Sie soll vor allem kranken, behinderten oder anderweitig am 
Wahltag verhinderten Personen die Ausübung des Wahl-
rechts ermöglichen und somit die Teilnahme an der Wahl er-
leichtern. Jeder Wahlberechtigte soll die Gelegenheit haben, 
möglichst einfach zu wählen. 

Anlässlich der Oberbürgermeisterwahl am 12. Juni 2022  
öffnet die Stadtverwaltung Wurzen das Briefwahlbüro ab 
Donnerstag, dem 19. Mai 2022 im Zimmer 151 in der 1. Etage  
der Stadtverwaltung Wurzen, Friedrich-Ebert-Straße 2 in 
04808 Wurzen zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch nach telef. Vereinbarung
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
sowie am 
Freitag, dem 10. Juni 2022 von 9.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 18.00 Uhr 

Wer von der Briefwahl Gebrauch machen möchte, füllt den auf 
der Rückseite seiner Wahlbenachrichtigung vorgedruckten  
Antrag aus und sendet diesen an die Stadtverwaltung Wurzen,  
Briefwahlbüro, Friedrich-Ebert-Str. 2 in 04808 Wurzen oder 
gibt den Antrag persönlich ab. 
Die Briefwahlunterlagen werden per Post zugestellt. Es be-
steht auch die Möglichkeit, während der Öffnungszeiten im 
Briefwahlbüro zu wählen. Das Briefwahlbüro ist barrierefrei 
zu erreichen.
Die Abholung des Wahlscheines und der Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift- 
lichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann 
nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat 
sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu ver-
sichern. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-

Bekanntmachung
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gebene Stelle auf dem Wahlbriefumschlag absenden (kosten-
los), dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
geht. Der Brief kann auch persönlich in der Stadtverwaltung 
Wurzen, Friedrich-Ebert-Str. 2, abgegeben werden.

Zu Fragen rund um die Briefwahl stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Sie erreichen unsere Mitarbeiter unter der Tele-
fonnr. 03425 8560-103. 

Zimmer
Stellv. Gemeindewahlleiterin

Ladung zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans gemäß § 59  
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Flurbereinigungsverfahren: Zöhda
Stadt: Trebsen
Verfahrensnummer: 290531 

Ladung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Zöhda lädt die 
Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Verfahrensge-
biet sowie die Nebenbeteiligten am Flurbereinigungsverfah-
ren (§ 10 Nr. 2 Flurbereinigungsgesetz [FlurbG]) einschließlich 
der Inhaber von Rechten und Lasten an diesen Grundstücken 
oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten hier-
mit zu einem

Anhörungstermin zur Bekanntgabe 
des Flurbereinigungsplanes gemäß § 59 FlurbG

ein. 

Versammlungsort: Saal in der Sport- und Kulturstätte 
 „Johannes Wiede“
 Bahnhofsstraße 7 in Trebsen

Versammlungsbeginn: 11. Juli 2022 um 17.30 Uhr

Tagesordnung: I. Bericht zum Stand des Verfahrens
 II.  Anhörungstermin zur Bekanntgabe des  
  Flurbereinigungsplanes
 III.  Information über den weiteren Verfah- 
  rensablauf
 IV.  Allgemeine Aussprache

Bitte beachten Sie die an diesem Tag geltenden Vorschriften 
der Corona-Schutz-Verordnung. 

Auslegung
Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Unter-
lagen ausgelegt:
• Textteil zum Flurbereinigungsplan mit Anlagen
• Nachweis des alten Bestandes (Bestandskarte alt)
• Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
• Verzeichnis der Flurstücke (Einlage) mit den Anteilen zu den  
 Landabzügen bzw. Vorausleistungen
• Nachweis des neuen Bestandes (Abfindungskarte)
• Verzeichnis der neuen Flurstücke 
• Regelung der Beitragspflicht zu den Ausführungskosten  
 (Beitragskarte)
• Nachweis der Gemeindegrenzänderung 

• einschlägige Vorstandsbeschlüsse
• Einzelnachweise je Besitzstand 
• Neuordnungsrisse

Dauer der Auslegung:  12. Juli 2022 bis einschließlich 
   26. Juli 2022

Ort der Auslegung:  Teilnehmergemeinschaft Zöhda
 beim Landratsamt Landkreis Leipzig
 Vermessungsamt
 Zimmer 302
 Leipziger Straße 67
 in Borna

zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten
Montag  08:00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

sowie in der  Stadtverwaltung Trebsen 
 Hauptamt – Zimmer 4 
 Markt 13 in Trebsen 

zu den Öffnungszeiten
Dienstag 9.00 – 12.00 und 13.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf der Einsichtnahme zu ge-
währleisten, ist es wegen der geltenden Hygienevorschriften 
zwingend erforderlich, telefonisch oder per E-Mail vorab  
einen Termin abzustimmen. 

Für die Terminvergabe zur Einsichtnahme bei der Teilnehmer-
gemeinschaft stehen Ihnen der Vorstandsvorsitzende, Herr 
Steffen Höfler und der Stellvertretende Vorstandsvorsitzen-
de, Herr David Linke, unter folgenden Kontaktmöglichkeiten 
zur Verfügung:

E-Mail:  steffen.hoefler@lk-l.de david.linke@lk-l.de 
Telefon: 03433 241-1551 03433 241-1564

Zudem steht ein Vertreter des Vorstandes der Teilnehmerge-
meinschaft für Auskünfte zum Flurbereinigungsplan im Ver-
messungsamt zur Verfügung.

Zur Terminvergabe zur Einsichtnahme bei der Stadtverwal-
tung Trebsen wenden Sie sich bitte an Frau Jähnicke

E-Mail: info@trebsen.de
Telefon: 034383 604 13

Auf § 134 Abs. 1 FlurbG wird hingewiesen. 

In diesem heißt es: „Versäumt ein Beteiligter einen Termin 
oder erklärt er sich nicht bis zum Schluss des Termins über 
den Verhandlungsgegenstand, so wird angenommen, dass 
er mit dem Ergebnis der Verhandlung einverstanden ist; …

Borna, den 28. April 2022

Steffen Höfler
Vorstandsvorsitzender

Bekanntmachung
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Wahlhelfer/innen gesucht! 

Für die Oberbürgermeister/Landratswahl am 12. Juni 2022 
sucht die Stadt Wurzen noch dringend Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer. Um alle Wahlbüros besetzen zu können, wird  
neben den städtischen Mitarbeitern auch die Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger gebraucht.

Wahlhelfer kann jeder werden, der für die jeweilige Wahl 
wahlberechtigt ist und kein Wahlbewerber und keine Ver-
trauensperson eines Wahlvorschlages ist. 
Es werden von den Wahlhelfern ein korrektes Auftreten und 
eine gewissenhafte Ausführung der durch den Wahlvorsteher 
übertragenen Aufgaben erwartet. 

Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten im Wahllokal den 
Ablauf der Wahlhandlung und helfen bei der Ermittlung des 
Wahlergebnisses.
Am Wahlsonntag treffen sich alle Wahlvorstände spätestens 
um 07.30 Uhr. 
Der Wahlvorsteher teilt zwei Schichten ein – eine Vormittags- 
und eine Nachmittagsschicht. Spätestens ab 18.00 Uhr tref-
fen sich wieder alle zum Auszählen und Feststellen des Wahl-
ergebnisses.

Die Briefwahlvorstände beginnen ihre Tätigkeit nachmittags 
mit der Zulassung der Wahlbriefe und übernehmen ab 18.00 
Uhr die Stimmenauszählung und die Feststellung des Brief-
wahlergebnisses.
Bei Interesse teilen wir Ihnen umgehend Ihr Wahlbüro und 
auch Ihren Wahlvorstand mit, mit dem Sie sich dann hinsicht-
lich der Einsatzzeiten direkt absprechen können.

Der Einsatz als Wahlhelfer wird entsprechend honoriert. Ab-
hängig von der Funktion wird ein Erfrischungsgeld für den 
Wahltag gewährt. Dies beträgt in den allen Wahlbezirken  
40 Euro. 
Bitte beachten Sie, dass ein zweiter Wahlgang notwendig 
werden kann. Der Termin hier ist der 3. Juli 2022. 
Sollten Sie Interesse haben, als Wahlvorstandsmitglied 
zu unterstützen, melden Sie sich bitte telefonisch unter  
03425 8560130 oder per E-Mail an l.thiele@wurzen.de. 
Selbstverständlich ist auch eine Kontaktaufnahme auf post-
alischem Weg möglich.

Stadtverwaltung Wurzen
Fachbereich Bürgerdienste/Wahlen
Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Werden Sie Interviewer/-in beim Zensus 2022 in Sachsen

2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volks-
zählung – statt. Für die Befragungen von Haushalten und in 
Wohnheimen in Markkleeberg, Belgershain, Bennewitz, Bors-
dorf, Brandis, Großpösna, Machern, Naunhof, Parthenstein, 
Rötha, Thallwitz und Trebsen suchen wir aktuell Interviewerin-
nen und Interviewer.
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erstreckt sich über etwa vier Wo-
chen und startete am 15.05.2022. Sie können sich – abgesehen 
von wenigen Regelungen – Ihre Zeit frei einteilen.
Die Erhebungsbeauftragten sollen jeweils etwa 100 Personen 
an den ausgewählten Anschriften befragen. Sie erhalten ne-
ben einer erfolgsabhängigen Aufwandsentschädigung von ca. 
450 Euro eine pauschale Sachkostenerstattung (jetzt um 100 
Euro auf 130 Euro erhöht) und eine pauschale Fahrtkostener-
stattung sowie ein Familien-Tagesticket für den Zoo Leipzig. Auf  
www.leipzig.de/zensus ist neben weiteren Informationen zum 
Zensus auch ein Formular für die Bereitschaftserklärung einge-
stellt.
Für den Fall, dass nicht genügend Freiwillige gewonnen werden 
können, muss die im Sächsischen Zensusgesetz (§ 6 Absatz 2) 
festgelegte Verpflichtung für die Gemeinden zum Tragen kom-
men, dann Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zu benennen 
oder eigene Bedienstete vorzusehen und freizustellen.

Interessiert? Weitere Informationen in Ihrer Erhebungsstelle 
Markkleeberg
Telefon: 0341 200982-10
Internet: www.markkleeberg.de/zensus2022
E-Mail: zensus@markkleeberg.de

Erfahren Sie mehr über den Zensus unter
www.zensus.sachsen.de

PM, Satistisches Bundesamt, Freistaat Sachsen

Information Information

Stadt Wurzen 
Friedrich-Ebert-Str. 2 
04808 Wurzen
Telefon: 03425 8560-0 
Telefax:  03425 8560119

Öffnungszeiten des Rathauses: Bitte Termin vereinbaren!
Mo, Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
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Nach zwei Jahren harter Pandemie- 
zeit feierte Sachsens größtes Wander- 
event ein mehr als erfolgreiches Debüt. 
Rund 5.000 Wanderbegeisterte durch-
streiften am Wochenende bei herr-
lichstem Wetter das Leipziger Neuseen- 
land.
„Es war einfach euphorisierend, anders 
kann ich es nicht ausdrücken“, resü-
miert Henrik Wahlstadt, Vereinsvor- 
sitzender des Sportfreunde Neuseen-
land e. V. „Wieder einmal war uns 
der Wettergott treu und das ganze  
Wochenende hatten wir strahlenden 
Sonnenschein und milde Temperatu-
ren in der Nacht“. Allein der Sonnen- 
untergang am Freitagabend hat allen  
Wanderern ausreichend positive Ener- 

gie mit auf den Weg durch die Nacht 
gegeben. Passend zum Namen konnten 
die Teilnehmer/innen der Mondschein-
tour Ost und West im Mondschein 
über den Störmthaler-, Markkleeber-
ger- und Cospudener See schippern. 
Kurz gesagt: Es war einfach gigantisch 

und wir sind mehr als dankbar“, so der 
Organisator Henrik Wahlstadt.
Mit reger Anteilnahme von Sponsoren, 
Landrat und Bürgermeister starteten 
16 Uhr die rund 300 kleinen Wanderer 
bei der Maikäfertour. Anschließend 
folgten weitere Starts auf beliebte 
Strecken wie der Costa Cospuda oder 
Nachterlebnistour. Die bunte Masse 
von gut gelaunten und hoch motivier-
ten Wander/innen schlängelte sich 
nach dem Start der Neuseenland XXL 
(105 km), Dreiländertour XXL (105 km) 
und der vielen anderen Touren auf 
dem Pleißedamm entlang. Später sah 
man überall im Leipziger Neuseenland 
fröhliche Menschen mit bunten Wan-
der-Buttons wandern.
Mit 78 Touren, 46 Kontrollpunkten, 
600 kg Sachsenobst Äpfeln, 2.000 Li-
ter Getränken von Sachsenobst und  
Sternquell, 1.200 Stück Streuselkuchen,  
80 Liter Puddingsuppe, 1.500 Energy  
Cakes, 5.000 Wander-Buttons und 
rund 82.000 gelaufenen Kilometern 
ist die 7-Seen-Wanderung längst keine  
regionale Sportveranstaltung mehr, 
sondern das wohl größte Wanderer-
eignis in Deutschland. „Diese Entwick-
lung ist einfach fantastisch. Inzwischen 
reisen mehr als 25 % aller Teilnehmer 
aus dem gesamten Bundesgebiet 
und darüber hinaus an. Damit ist die 
7-Seen-Wanderung ein echter Touris-
mus-Magnet für die gesamte Region“, 
so Wahlstadt.
Das Veranstalterteam dankt allen Part-
nern, Sponsoren und vor allem den 
hunderten von Helfer/innen auf der 
Strecke und im Start- und Zielbereich 
in Markkleeberg. Nur gemeinsam mit 
allen ist eine Veranstaltung von die-
ser Dimension erfolgreich umsetzbar. 
Ohne diese großartige Unterstützung, 
ohne die vielfältigen Beteiligungen 
und Aktionen von Vereinen, ohne die  
Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
wehren und ohne die Gastfreundschaft 
der Helfer/innen in allen beteiligten 
Kommunen würde die 7-Seen-Wande-
rung nicht solch ein besonderes High-
light unter den Wanderveranstaltungen  
sein. Und diese Leidenschaft und Be-
geisterung der gesamten Region spürt 
und sieht man bei jedem Kilometer!

Wir freuen uns auf die nächste 
7-Seen-Wanderung vom 5. – 7. Mai 
2023.

PM, Sportfreunde Neuseenland e. V.

7-Seen-Wanderung 2022 – Zweimal um die Erde
5.000 Wanderer legen auf 78 Touren zusammen 82.000 Kilometer zurück
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Hinter den Kulissen laufen die Vor- 
bereitungen für ein Festwochenende 
auf Hochtouren. Vom 24. – 26. Juni 
lädt die Stadt in den Park ein. Unter 
dem Motto „Zu Gast bei Freunden“  
sollen sich nicht nur die Einwohner-
innen und Einwohner der Stadt wohl-
fühlen. Eingeladen sind nämlich auch  
Akteure aus den vier Partnerstädten 
und des gesamten Wurzener Landes. 

Gleich drei Dinge auf einmal

1. Begegnungen der Städtepartner
Eine vertrauensvolle, ergänzende Zu-
sammenarbeit mit den Städtepartnern, 
Lust an Kooperation im Wurzener Land 
und die Feierlaune der der Wurzener-
innen und Wurzener sollen am Fest-
wochenende zu einem begeisternden 
Mix werden. Das Jubiläum der Partner-
schaft mit Barsinghausen und Warstein 
liegt bereits zwei Jahre zurück. Leider 
machte Corona eine ansprechende 
Würdigung bislang unmöglich. Deshalb 
steht das diesjährige Parkfest ganz im 
Zeichen dieser Freundschaften. Und 
auch wenn die Beziehungen zum unga- 
rischen Tamasi oder dem polnischen 
Milicz noch nicht ganz so lange beste-
hen – die beiden Städte sind ebenfalls 
eingeladen und werden – wie Barsing-
hausen und Warstein auch – kulturell 
das Programm bereichern.
Unter anderem mit Tanzgruppe, Musik, 
Karneval im Sommer und traditionellen  
Produkten aus ihren Regionen wollen 
die Partnerstädte einladen. 

2. Angebote aus dem Wurzener Land
Freundschaft und Miteinander gibt es 
aber auch in der Region. Seit einigen 
Jahren ist das Wurzener Land ein Be-
griff. Verwaltungen und Vereine der 
vier Kommunen Bennewitz, Lossatal, 
Thallwitz und Wurzen verstehen sich 
als starke Gemeinschaft und stellen 
sich miteinander den Herausforderun-
gen der Zeit. Mit dem Wurzener Land 
Fest wurde eine Plattform geschaffen, 
auf der jeder der Kommunen Gast- 
geber ist und das Miteinander sichtbar  
macht. Nachdem Wurzen im Jahr 2017 

den Auftakt gemacht hatte, folgten 
Begegnungen in den anderen Ge-
meinden – und auch hier die Corona- 
Pause. Jetzt ist Wurzen wieder an der  
Reihe.
Und so werden sich Vereine und Ak-
teure aus der Region präsentieren. Sie 
laden zum Mitmachen ein, stellen sich 
vor und zeigen so auch, welche Vielfalt 
an Beschäftigungsmöglichkeiten wir in  
der Region haben. Denn von einem 
sind alle in dieser Gemeinschaft über-
zeugt: Unsere Region ist bunt und  
lebenswert und bleibt es, wenn die 
Freude am Engagement wächst. 
Nicht zuletzt wird es das ein oder an-
dere an regionalen Spezialitäten zum 
Kosten und Kaufen geben

3. Bühne und viel Trubel rundum
Unterhaltung finden die Besucher des 
Festes ausreichend. Das Bühnenpro-
gramm ist prall gefüllt. Aber auch in 
den anderen Bereichen des Festgelän-
des ist Kurzweil angesagt. 
Insbesondere die Schausteller, die mit 
attraktiven Fahrgeschäften anreisen  
werden für Geselligkeit sorgen. Ja und 
letztlich kann natürlich auch beim 
Parkfest 2022 die heimische Küche kalt 
bleiben. Für Speis und Trank ist ausrei-
chend gesorgt.
Lassen Sie sich einladen. Wir freuen 
uns auf Sie.

Noch ein Hinweis für alle, die mit dem 
Auto anreisen: Direkt am Stadtpark 
sind die Parkplätze knapp. Aber vom 
Stadthaus bis zum Festgelände ist es 
nicht weit. Bitte nutzen Sie die Park-
plätze dort oder nebenan auf dem  
Bürgermeister-Schmidt-Platz.

Einladung zum Wurzener Parkfest Parkfestprogramm 2022
(Stand 11.05.2022)
 

Freitag, 24.06.
17.00 Uhr  „warm up“ mit Fabian 

Hanspach & Friends und der 
Gruppe „Doert“

18.30 Uhr Begrüßung der Gäste aus den 
Partnerstädten und Grußworte  
zur Nachfeier des 30jährigen 
Städtepartnerschaftsjubiläums 
aus dem Jahr 2020 

19.30 Uhr  „Golle and Friends“
21.00 Uhr  „Cocker meets Westernhagen“
22.00 Uhr „Eis Boys“ 

Samstag, 25.06.
10.30 Uhr Städtische Galerie am Markt: 

Führung mit Frau Annette 
Grundmann durch die Aus-
stellung zur Geschichte der 
katholischen Kirche und ihrer 
umfangreichen Sanierung 

13.00 Uhr Blaskapelle aus der Part-
nerstadt Milicz, Polen 

14.00 Uhr Grüße aus unserer Part-
nerstadt Tamási, Ungarn von 
der Tanzgruppe „Pántlika“ und 
dem Frauenchor „Blumen-
kranz“ 

15.00 Uhr Warsteiner Prinzengarde
15.30 Uhr Zaubereien nicht nur für  

Kinder
16.00 Uhr „Miss Marylen“
16.30 Uhr Parkgelände: Baumpflan- 

zung – Ein Geschenk unserer 
Partnerstadt Barsinghausen 

17.30 Uhr Burkartshainer Carnevals Club 
18.00 Uhr „Frank Vothal & Nancy“ 
19.30 Uhr  „Mr. Phil“
21.00 Uhr  Partymusik mit „The New 

Hornetts“ 

Sonntag, 26.06.
10.00 Uhr  Dom St. Marien: Gottesdienst 

mit der Kantorei Wurzen und 
Mitgliedern des Kammer- 
chores Capella Vox Humana 
Warstein

10.00 Uhr  Wurzener Spielleute
11.00 Uhr Gute Laune mit der Gugge aus 

Belgern
12.00 Uhr Kemmlitzer Musikanten
13.00 Uhr Clown Mikki
13.30 Uhr Running Boots
14.00 Uhr Vergissmeinnicht
15.00 Uhr Verleihung des Wurzener 

Ehrenamtspreises mit musi- 
kalischer Umrahmung durch 
Felix Krause

16.00 Uhr  The Squeezebox Teddy
17.00 Uhr  „Trio van Tee“
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Erst seit kurzem zeigt sich die Herz-Jesu- 
Kirche im neuen Gewand. Wer die Stadt 
Wurzen in Richtung Osten verlässt, läuft 
oder fährt direkt auf das Kirchenportal zu 
und passiert es links- oder rechtsseitig. 
Die am Stadtrand liegende Kirche verbin-
det die Stadt mit dem Wurzener Land. Sie 
ist die Hauptkirche für 1.960 katholische 
Christen der St. Franziskus Gemeinde. 
Von den drei Wurzener Kirchen ist sie die 
jüngste und kleinste. Dom und St. Wen-
ceslai sind jahrhundertealt und stehen 
im Zentrum der einstigen Bischofs- und 
Stiftsstadt, die um 1820 herum nicht viel  
mehr als 3.000 Einwohner zählte. Im  
Gegensatz dazu ist die Herz-Jesu-Kirche 
erst 120 Jahre alt und ihr Bau eng mit 
dem industriellen Aufschwung verbun-
den, der in dem Zeitraum zwischen 1840 
und dem Beginn des 1. Weltkrieges zu 
einem grundlegenden Gestaltwandel der 
Stadt führte und alle Entwicklungen frü-
herer Jahrhunderte in ungeahnter Weise 
übertraf. Soziale Struktur, Mentalität und 
Kultur ihrer Bewohner veränderten sich 
tiefgreifend und nachhaltig.
Sachsen hatte zu Beginn der industriel-
len Revolution in Deutschland die Nase 
vorn. An der Spitze der Entwicklung 
standen die beiden Großstädte Leipzig 
und Dresden und das sich rasant zum 
deutschlandweiten Zentrum der Textil-
produktion entwickelnde Chemnitz. Die 
Verkehrslage von Wurzen verbesserte 
sich mit dem Bau seiner Muldebrücken 
(1830/32) und seiner Eisenbahnbrücke 
(1836) schlagartig. Die Nähe zur 
Messe- und Universitätsstadt 
Leipzig, die Verbindungen zur  
Landeshauptstadt und zahl-
reiche Standortfaktoren führ- 
ten auch in Wurzen zu einem  
raschen industriellen Auf-
schwung, in dessen Folge 
es zu einer beachtlichen 
Zuwanderung von Unter-
nehmern und vor allem  
Arbeitskräften vor allem aus  
Preußen, Böhmen, Bayern 
und polnischsprachigen Ge- 
bieten kam. Zahlreiche 
Handwerksbetriebe und Fa-
briken entstanden, zunächst 
in der Stadt, ab 1870 in neu 
erschlossenen Gewerbe-
flächen am Stadtrand. Zwi-
schen 1890 bis zum ersten 
Weltkrieg erreicht die Indus-
trialisierung in Wurzen ihren 

Höhepunkt. Außer aus Preußen wander-
ten überwiegend Katholiken zu, meist 
einfache Arbeiter, die hier sesshaft wer-
den und ihr Glaubensleben ausüben woll-
ten. Unter der Herrschaft der Wettiner 
hatte sich Sachsen im 16. Jahrhundert 
zum Kernland der Reformation entwi-
ckelt und seine Bevölkerung (abgesehen 
von den Landschaften der Lausitz) war 
seitdem traditionell protestantisch. Erst 
infolge der Konversion des sächsischen 
Kurfürsten Friedrich August I., besser be-
kannt als August der Starke, wurde der 
Katholizismus reinstalliert. Katholiken 
bildeten jedoch eine Minderheit. 
1834 lebten in Wurzen gerade einmal  
11 Gemeindemitglieder, die von der St.- 
Hubertus-Gemeinde in Wermsdorf be-
treut wurden und 1828 als Ort für ihre 
Gottesdienste die Heiliggeistkirche auf 
dem Gottesacker zugewiesen bekommen 
hatten. Nun steigerte sich der Katholiken- 
anteil in kurzer Zeit erheblich: Die Zahl 
der Gemeindmitglieder wuchs zwischen 
1860 und 1895 von 64 auf 343 an, gerade  
in der Zeit, als sich die Stadt baulich 
nach Osten ausdehnte. Hier nahm der 
Plan zum Bau einer eigenen Kirche für 
die Gemeinde, deren Zuversicht groß, 
deren Geldbeutel aber klein war, bald 
konkrete Formen an: 1894 wurde ein  
Kirchenbaukomitee gegründet, wenig 
später geeignete Grundstücke als Bau-
grund erworben und eine rechtfähige 
Stiftung gebildet. Groß war die Opfer-

bereitschaft, Unmengen an Spenden- 
scheinen zeugen davon. Der Wur-

zener Gustav Schmidt, bekannt 
als Erbauer der Jägerkaserne  
(Stadthaus) und vieler Wur-
zener Villen wirkte als ver-
antwortlicher Architekt und 
Bauplaner. Nach dem Vorbild  
des neoromanischen Neu-
baus der St. Josef Kirche in 
Urach (heute Bad Urach) 
wurde mit leichten Änderun-
gen in Wurzen zwischen dem 
4. Mai (Grundsteinlegung) 
und dem 3. Dezember 1899 
der Kirchenbau errichtet.
Die von Annette Grundmann 
kuratierte und in Koopera-
tion mit dem Kulturhisto-
rischen Museum Wurzen 
organisierte Ausstellung der 
Katholischen Gemeinde St. 
Franziskus Wurzen, die am 
28. Mai in der Städtischen 

Galerie eröffnet wird und bis zum 2. Juli 
zu sehen ist, erzählt überwiegend an-
hand von Fotografien von der Planung 
und dem Bau der Herz-Jesu-Kirche und 
dem Schicksal von der Kirche und ihrer 
Gemeinde in den folgenden 120 Jahren: 
Von seinem herausragenden Förderer 
Freiherr Ferdinand Caspar Adolf Dam von 
Schönberg, dem katholischen Schulbau, 
den zwei Weltkriegen, den Nachkriegs- 
zeiten und den immerwährenden Geld- 
sorgen etwa um den Erhalt der bereits  
1909 und 1919 reparaturbedürftigen  
Kirche (Kirchdach, Kirchturm) und vielem 
mehr. 
Vor einigen Jahren nun standen wieder-
holt umfangreiche Sanierungen an. Die 
Kirche bekam neue Glocken, die Orgel 
musste saniert werden, Dächer und Fas-
sade bekamen ein neues Aussehen. Heute  
präsentiert sich die innen wie außen ver-
änderte Kirche im neuen Gewand.

Text: Claudia Kunde,
Kulturhistorisches Museum Wurzen

Fotos: ©Raymund Töpfer

Ausstellungseröffnung
Sa, 28.05.2022, 15.00 Uhr
Städtische Galerie „Am Markt“

Festgottesdienst 
zum Ende der Sanierung
So, 29.05.2022, 9.00 Uhr

Öffnungszeiten der Ausstellung
Mo – Do 13.00 – 18.00 Uhr
Mi, Sa 9.00 – 12.00 Uhr

Führungen: 
Donnerstag, 16. 06. 2022 16.30 Uhr
Sonnabend, 25. Juni 2022 10.30 Uhr

„Im neuen Gewand. Die Herz-Jesu Kirche in Wurzen“
Ausstellung in der Städtischen Galerie am Markt  
zur Geschichte der Katholischen Kirche und seiner umfangreichen Sanierung
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Ortunabhängiges Arbeiten, Home-Office  
und Videokonferenzen erleben nicht erst  
seit der Corona-Krise einen regelrechten  
Boom: Ein Schreibtisch und ein WLAN- 
Passwort reichen. Dies eröffnet ungeahnte  
Möglichkeiten, gerade auch für Menschen  
in ländlichen Regionen. Als Ergänzung zum 
Home Office bieten Coworking Spaces ein 
wohnortnahes, professionelles Arbeits-
umfeld, wo ganz nebenbei Netzwerke 
aufgebaut werden können. Die CoWork-
Land Genossenschaft lässt in Kooperation 
mit den Manufakturhöfen Wurzen diesen 
Ideen Taten folgen und zeigt, wie mobile  
Arbeit von morgen aussehen könnte. 
Noch bis Ende Juni können Neugierige 
einen Schreibtisch kostenfrei mieten und 
von dort aus arbeiten.
Der flexible Arbeitsplatz kann ganz ein-
fach über die Buchungsplattform von 
CoWorkLand reserviert werden, z. B. für 
die Manufakturhöfe in Wurzen am Bader- 
graben 16. 

Was ist ein Coworking Space?
Coworking Spaces sind gemeinschaftliche 
Arbeitsräume, die von Menschen unter-
schiedlichen Alters und aus verschiede-
nen Branchen genutzt werden, egal ob 
angestellt oder selbständig. Im Gegen-
satz zum Großraumbüro basieren diese  
Spaces auf dem Prinzip der Gemeinschaft. 
Das erweitert den Horizont und schafft 
Netzwerke aus Menschen, die sich an  
einem klassischen, festen Unternehmens- 
standort vermutlich nie kennengelernt 
hätten. Besonders im ländlichen Bereich 
richten sich die Coworking Spaces nicht 
nur an Digitalarbeitende, sondern auch an  
Kreative, Steuerberater/innen, Designer,  
Verwaltungsangestellte, Künstler/innen,  
Handwerker/innen, Existenzgründer/innen  
und viele mehr. Branchenübergreifend 
können so innovative Ideen entstehen. Je 
nach Fokus verfügen Coworking Spaces  

über verschiedene Ausstattungen wie 
Labore, Testküchen, Tonstudios, Kinder-
tages- und Werkstätten und Cafés und 
natürlich über eine ideale technische 
Infrastruktur sowie Besprechungs- und  
Arbeitsräume.

Welche Vorteile bringt ein Coworking 
Space?
Viele Menschen pendeln nach wie vor 
täglich weite Strecken in die nächste 
Großstadt, um ihrer Arbeit nachgehen zu 
können. Die letzten Monate haben aller-
dings gezeigt, dass eine räumliche Anwe-
senheit an einem festen Unternehmens-
sitz nicht mehr unbedingt sein muss. „Das 
ist eine gute Entwicklung hin zu mobiler 
Arbeit, entlastet Pendelstrecken und 
verschafft der arbeitenden Bevölkerung 
mehr Flexibilität bei der Gestaltung ihrer  
Arbeit und ihres Wohnorts als auch mehr 
Zeit für Familie und Privatleben“, sagt 
Ulrich Bähr, geschäftsführender Vor-
stand der CoWorkLand Genossenschaft. 
„Allerdings bringt das Home Office auch 
Nachteile mit sich.“ Diese reichen von  
einer fehlenden Trennung zwischen Beruf 
und Privatleben über wenig Austausch 
mit Kollegen bis hin zur Ablenkung durch 
Familienmitglieder. Ein Coworking Space 
bietet hier das Beste aus beiden Welten: 
Einen professionellen Arbeitsplatz mit 
guter Ausstattung und einen branchen-
übergreifenden Austausch mit anderen 
Coworkern. Gleichzeitig verkürzt sich der 
Anfahrtsweg, wenn der Coworking Space 
direkt um die Ecke ist, und es bleibt mehr 
Zeit für Familie und Privatleben. Durch 
die Rückkehr der Pendler bieten sich  
weiterhin große Chancen für die (Wieder)
belebung des ländlichen Raumes.

Weitere Projektstandorte neben Wurzen
Das durch LEADER geförderte Projekt  
„Pop-Up-Coworking im Leipziger Mulden- 

land“ sieht in der Region großes Poten- 
zial für neue Arbeitsweisen und Arbeits- 
orte. Deshalb bringt die CoWork-Land 
eG temporäre Coworking Spaces im 
Bestand und in mobilen Cubes in die 
Region. Neben Wurzen sind Borsdorf, 
Beucha (Brandis), Colditz, Grimma, 
Naunhof und Röcknitz weitere Stand-
orte des Projekts, an denen bis Ende  
September kostenlos gearbeitet werden 
kann.

Die nächsten Termine im Projekt 
„Pop-Up-Coworking im Muldenland“
14.06.2022 ab 16.00 Uhr: Auftakt zur ge- 
samten Pop-Up-Saison Leipziger Mulden- 
land. Inputs zum Thema Coworking auf 
dem Land durch CoWorkLand und ge-
ladene Experten. Im Coworking Space 
Wurzen (Manufakturhöfe ). 
Anmeldung unter https://coworkland.
de/de/spaces/pop-up-coworking-leuch-
tenmanufactur-wurzen

Weitere Informationen zum Pop-Up-Co-
working im Leipziger Muldenland
https://coworkland.de/de/popup-mul-
denland

Weitere Informationen zur CoWork-
Land Genossenschaft
https://coworkland.de/de

Ansprechpersonen im Coworking Space 
Wurzen
Marvin Buhr
marvin@coworkland.de
Richard Leissner
richard@coworkland.de

Pop-Up-Coworking im Leipziger Muldenland 
Bis Ende Juni können Interessierte die Arbeitsplätze in Wurzen kostenlos testen
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Regionalwerkstatt 
für Vereinsvertreter

Interessierte Mitglieder von Verei-
nen oder Aktionsgruppen aus dem 
Wurzener Land sind für den 16. Juni 
2022 herzlich in den Park Canitz  
eingeladen. 
Im Mittelpunkt des Workshops steht 
die Medienarbeit für Vereine, ins-
besondere durch kleine Filme, die 
auch mit dem Handy gedreht wer-
den können. Fachleute sind dabei, 
um den Akteuren aus dem Wurze-
ner Land ggf. neue Perspektiven der 
effektiven Werbung für die eigene 
Vereinsarbeit zu vermitteln oder 
aber bestehende Kenntnisse zu er-
weitern.

Wurzen hat sich erfolgreich als Host 
Town der Special Olympics World Games  
Berlin 2023 beworben. Seit die Stadt 
Ende vergangenen Jahres erfahren hat, 
dass sie neben Leipzig, Dresden, Chem-
nitz und Schwarzenberg einer der fünf 
sächsischen Gastgeberinnen ist, war die 
Spannung groß. Welche Delegation wir 
bei uns begrüßen können. 
Jetzt wurde das Geheimnis gelüftet: Die 
Stadt Wurzen wird vom 12. bis zum 15. 
Juni 2023 die Delegation aus Gambia 
empfangen. Die Delegation freut sich 
sehr darauf, ihre Host Towns und die 
Menschen vor Ort kennenzulernen. Wir 
als Kommune werden Gestalterin dieser 
besonderen Begegnungen und wollen 
unvergessliche Momente für Athletinnen 
und Athleten, Coaches und Betreuende 
schaffen und vielleicht sogar Freund-
schaften fürs Leben ermöglichen. In den 
kommenden Monaten beginnen die 
Vorbereitungen für das Programm. Wir 
werden Unterbringungsmöglichkeiten, 
Versorgung, Unterstützung beim Rah-
menprogramm brauchen. Hotels, Her-
bergen, Gastronomen und Vereine sind 
gefragt, zu unterstützen.
Hilfe bei der Organisation kommt natür-
lich auch von den Verantwortlichen für 

die Special Olympics in Sachsen, dem 
Freistaat und dem Landkreis. Mit Daniela 
Kuge stattete, die Beauftragte für Frau-
en- und Gleichstellungspolitik und stell-
vertretende Vorsitzende für Soziales und  
gesellschaftlichen Zusammenhalt Wurzen  
bereits einen Besuch ab. Gemeinsam 
mit Landrat Henry Graichen und dem 
Wurzener Landtagsabgeordneten Kay 
Ritter besuchte sie die AWO Werkstätten  
und die Brückeschule und stimmte auf 
das besondere Ereignis im nächsten Jahr 
ein. Ziel ist es, das Thema Inklusion und 
gleichberechtigte Teilhabe von Menschen  
mit Handicap verstärkt in den Fokus zu 
rücken. „Im Fußball passiert in dieser 

Hinsicht schon sehr viel“, sagte Roland 
Mühlner, Wurzener Stadtrat und stell-
vertretender Vorsitzender im Ausschuss 
Breitensport des Sächsischen Fußballver-
bandes. Dass diese guten Beispiele aus-
gebaut werden, dafür macht sich auch 
Ellina Zvigelskaja stark, die Regionalkoor-
dinatorin des Projektes „LIVE“ für die  
Modellregion Sachsen und Sachsen-Anhalt.  
Sie freut sich, dass Wurzen den Zuschlag 
als Host Town bekommen hat und ist 
überzeugt, dass die Stadt die Herausfor-
derungen meistert. Gemeinsam mit dem 
Landkreis, der sich im Projekt „Live“ aktiv 
beteiligt, wird das Thema Inklusion hier 
große Aufmerksamkeit erfahren.

Im Rahmen einer Kooperationsvereinba-
rung des BSZ Wurzen und der Kita „Mär-
chenland“ luden die angehenden Sozial-
assistenten und Lehrkräfte des BSZ zum 
Basteln und Experimentieren mit vielfäl-
tigsten Verpackungen ein. 
Die Kinder der Kita „Märchenland“ erlebten  
am Mittwoch, den 26. April einen inte- 
ressanten und abwechslungsreichen Vor- 
mittag, bei dem sich PET Flaschen, Tetra- 
packs, Deckel, Eierverpackungen und vie-
les mehr in nützliche Spielgegenstände, 
Musikinstrumente und sogar eine Wasser- 
bahn verwandelten. Es entstanden Blumen- 
töpfe, Futterhäuschen, Insektenhotels, 
Mobiles, Rasseln und sogar kleine Gitar- 
ren. Die Kinder wurden sehr liebevoll be-
treut und angeleitet, dabei durften die 
angehenden Sozialassistenten erste prak-
tische Erfahrungen im Umgang mit den  
Kindern sammeln. Die Kinder erfuhren viel-
fältige Möglichkeiten der 2. Nutzung von  
Verpackungen ohne zusätzlichen Einsatz 
teurer Bastelmaterialien und erlebten, 
wie man scheinbar nutzlosen Verpackun-
gen einen neuen Sinn geben kann. Die  
gebastelten Gegenstände sollen zukünftig  
beim Singen- und Musizieren sowie im 
Garten der Kita zum Einsatz kommen. 

Für den gelungenen Vormittag möch-
ten wir uns im Namen der Kinder, Eltern 
und Erzieherinnen recht herzlich bei den  
Auszubildenden sowie dem Lehrerteam 
bedanken.
 Das Team der Kita „Märchenland“

Wurzen begrüßt die Delegation aus Gambia

Wertstoff oder Müll?
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Am Donnerstag, den 28.04.22, erleb-
ten die Kinder der dritten Klassen zwei 
aufregende und spannende Stunden in 
der Musik- und Kunstschule in Wurzen.
Bereits seit vielen Jahren findet in  
Kooperation mit der Musik- und Kunst-
schule Landkreis Leipzig das soge-
nannte Instrumentenkarussell statt. 
Frau Rössel, die Leiterin der Wurze-
ner Außenstelle, begrüßte alle Kinder 
im Musiksaal. Vier begeisterte Musi-
ker stellten danach ihre Instrumente 
vor, darunter das Klavier, das Wald-
horn, die Schlaginstrumente und die  
Violine.
Die Kinder konnten nicht nur viel über 
die Instrumente lernen, sondern jedes 
auch einmal selbst ausprobieren. Da-
bei hatten alle Kinder und Lehrer sicht-
lich viel Spaß. Und vielleicht konnte das 
ein oder andere Kind ja sogar eine ganz 
neue Leidenschaft für sich entdecken.

Klavier bei Frau Auerbach:

Am Klavier lernten wir, wo die Tasten 
der C-Dur Tonleiter liegen. Sowohl mit 
einer als auch mit beiden Händen durf-
ten wir die Tasten zum Klingen bringen.

Violine bei Frau Zakarias:

Mit viel Spaß wurde uns die richtige 
Haltung beim Geige spielen gezeigt.

Schlaginstrumente bei Herrn Hader-
lein-Ebner:

An dieser Station wurde es so richtig 
laut. Gemeinsam spielten wir nach 
dem Rhythmus „TA TA TIPPI TA“ und so 
mancher bekam beim ständigen Mit-
sprechen einen Ohrwurm gratis mit 
nach Hause.

Waldhorn bei Herrn Nicu:

Ob Kinderlieder oder der Titelsong 
von Harry Potter – auf dem Horn klingt  
alles eindrucksvoll. Dass das Spielen 
gar nicht so einfach ist, merkten die 
Kinder dann beim Ausprobieren. Es war  
nämlich gar nicht so leicht, hier einen 
Ton erklingen zu lassen – da bekam so 
mancher dicke rote Backen.
 A. Lenz
 Ringelnatz Grundschule Wurzen

Instrumentenkarussell
Graffiti-Projekt

Am Mittwoch, den 27.04.22, ging es 
künstlerisch bei uns zu:

12 Kinder der 3. und 4. Klassen 
hatten die Möglichkeit, unter An-
leitung vom Maler Herrn Knust 
von der Heinrich Schmid GmbH  
unser Foyer im Eingangsbereich der  
Schule neu zu verzieren. 

Bereits am Montag wurden die 
Wände schon durch einen Lehr-
ling der Firma vorbereitet und mit  
Hintergrundfarbe versehen.

Paarweise konnten die Kinder nun 
Ideen sammeln, wie sie die insge-
samt 6 Rahmen mit Motiven füllen 
wollen. Danach wurde gestaltet, 
was die Spraydosen hergaben.

Unseren Kindern hat dieses außer-
gewöhnliche Projekt sehr gefallen  
und alle freuen sich, dass un-
ser Schulhaus jetzt noch schöner  
ist!
 A. Lenz
 Ringelnatz Grundschule Wurzen
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Der Wald steckt voller kleiner Wunder 
und erfüllt wichtige Aufgaben für Tier 
und Mensch. Doch viele seiner Ge-
heimnisse können wir nicht so einfach 
lüften! Sie verstecken sich im Unterholz 
oder sind sogar unsichtbar. Jeder noch 
so kleine Teil des Waldes ist wichtig für 
das große Ganze. Begebt euch mit der 
Kita-Gruppe auf Entdeckungstouren in 
den Wald oder in einen nahegelegenen 
Park. Versucht in verschiedenen selbst 
gewählten Projekten herauszufinden, 
welche Aufgaben der Wald und seine 
Bewohner (Tiere, Pflanzen und Pilze) 
haben. Die einzelnen Projekte können 

aufeinander aufbauen oder losgelöst 
voneinander sein. Dokumentiert diese 
Projekte mit Fotos oder kleinen Videos 
und beschreibt in einem Text, welche 
Aufgaben ihr euch über den Jahresver-
lauf hinweg gestellt habt, wie ihr sie 
angegangen seid und was ihr dabei ent-
decken konntet. Legt auf diese Weise 
ein kleines Kita-Waldforscher-Tagebuch 
für eure Kita bzw. eure Gruppe an. Wer 
darf teilnehmen? Kindertagesstätten 
aus Sachsen mit Gruppen der Altersbe-
reiche drei Jahre bis Vorschulalter; so-
wohl einzelne Gruppen als auch die 
ganze Einrichtung. 

Datenschutzhinweise und weitere In-
formationen unter:
www.sdw-sachsen.de 

Einsendeschluss ist der 30. September 
2022.

Im Juli des vergangenen Jahres startete 
das Kooperationsprojekt „Rittergüter und 
Herrenhäuser“ zwischen dem Tourismus-
verein „Borna und Kohrener Land“ e. V. 
und dem Regionalmanagement der LEA-
DER-Aktionsgruppe Leipziger Muldenland 
e. V. In zwei Treffen mit verschiedenen 
teilnehmenden Ritterguts- und Herren-
hausbesitzern wurde der Projektansatz 
vorgestellt, der die Erstellung einer tou-
ristischen Übersichtskarte historischer 
Gemäuer aus dem Kohrener Land und 
Leipziger Muldenland vorsah. Die anwe-
senden Vertreter der historischen Häuser 
konnten ihre Betriebskonzepte präsen-
tieren, sich über ihre eigenen Projekte 
bzw. Herausforderungen sowie über das 
Vorhaben allgemein austauschen. Dabei 
waren die Ansätze ebenso unterschied-
lich wie auch die Personen hinter den Ob-
jekten. Mitglieder von Vereinen, Bürger-
meister sowie Privateigentümer kamen 
zusammen. In einer Sache waren sich die 
Teilnehmer alle einig: sie erachteten die 
Erstellung einer Übersichtskarte für wich-
tig, um als eher kleinere Einrichtungen 
sichtbarer zu werden.
Nach den beiden Netzwerktreffen wurde 
die Unterstützung der gemeinschaftlichen  
Übersichtskarte von vielen Teilnehmern 
bestätigt. Insgesamt sicherten sich 22 Part- 
ner eine Platzierung in dem ca. 70 x 50 cm 
großen Faltplan, der nun frisch gedruckt 
zu 20.000 Exemplaren vorliegt. Dank LEA-
DER-Fördermittel blieben die Eigenmittel 
zur Finanzierung des Druckerzeugnisses 
überschaubar gering. Das für die Interes-
senten kostenfreie Kartenmaterial ist ab 
sofort in den Tourist-Informationen und 
bei den Netzwerk-Partnern in der Region  
erhältlich und wird bei Gästeanfragen 
versandt. Eine Download-Möglichkeit be-
steht unter www.tourismusverein-borna- 
kohrenerland.de.

Da das Projekt bei den Beteiligten sehr 
gut ankam, wäre es für die Zukunft denk-
bar, in einem Begleitheft die Rittergüter  
aus der Region Leipzig noch näher zu 
beschreiben und im Allgemeinen auf die  
Ursprünge, die bauliche Gliederung, die  
zugehörigen Parks und die heutigen Nut- 
zungsformen der historischen Güter ein- 
zugehen. Hierfür ist jedoch viel Recher-
che- und Netzwerkarbeit vonnöten. Des-
halb möchten sowohl der Tourismusverein 
„Borna und Kohrener Land“ e. V. als auch 
das Regionalmanagement der LEADER- 
Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e. V. 
an den aufgebauten Strukturen festhal-
ten. Ritterguts- und Herrenhausbesitzer 
mit Interesse an Austausch- und Ver-
marktungsinitiativen, auch die, die bisher 
noch nicht an den Netzwerktreffen teil-
genommen haben, können sich jederzeit 
bei einem der beiden Vereine für die Auf-
nahme in den „Stammtisch“ melden.

Tourismusverein
„Borna und Kohrener Land“ e. V.
Markt 2, 04552 Borna
Tel.: 03433 873195
E-Mail: info@tourismus-bk.de

Lokale Aktionsgruppe
Leipziger Muldenland e. V.
Leipziger Straße 17, 04668 Grimma
Tel.: 03437 707071
E-Mail: regionalmanagement@leipziger-
muldenland.de

Übersichtskarte „Rittergüter und Herrenhäuser“ ist verfügbar

Vielfalt Wald: Kreativwettbewerb für Kitas
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10.15 Uhr  Körlitz, Pfrn. Fichtner
17.00 Uhr  LKG Wurzen, Pfr. Wieckowski

19. Juni 
10.00 Uhr Wurzen, Dom, Gottedienst 

zum Domherrentag

Kath. Pfarrei St. Franziskus Wurzen 
mit Pfarrgemeinden Grimma, Naunhof

29. Mai, Exaudi
10.00 Uhr  Wurzen, Dom, Pfr. Wieckowski
10.15 Uhr  Burkartshain, Pfrin. Fichtner
18.00 Uhr  Körlitz, Abendmahl, Pfr. Wiec- 

kowski

03. Juni
18.00 Uhr  Wurzen, Dom, Beicht- und 

Abendmahlsgottesdienst der 
Konfirmanden, Pfr. Wieckowski, 
Diakon Hanspach

05. Juni, Pfingstsonntag
10.00 Uhr  Wurzen, Dom, Festgottes-

dienst, Vikar Fiedler
13.30 Uhr  Kühren, Konfirmation, 
 Pfrin. Fichtner
13.30 Uhr  Wurzen, Dom, Konfirmation,  

Pfr. Wieckowski, Diakon Hans- 
pach und Band

06. Juni, Pfingstmontag
08.45 Uhr  Burkartshain, Pfr. i. R. Schoene
10.00 Uhr  Wurzen, Dom, Ökumenischer 

Gottesdienst, Pfr. Hecht, Pfr. 
Wieckowski

10.15 Uhr  Nitzschka, Pfr. i. R. Schoene
12. Juni, Trinitatis
08.45 Uhr  Nemt, Pfrn. Fichtner
10.00 Uhr  Wurzen, Dom, Jubelkonfirma-

tion, Pfr. Wieckowski
10.00 Uhr  Wurzen, St. Wenceslai, Kinder-  

und Familienkirche, Diakon 
Hanspach

28. Mai
17.00 Uhr Hl. Messe  

29. Mai
09.00 Uhr   Hl. Messe zum Abschluss 

der Baumaßnahmen an der 
Pfarrkirche

04. Juni
17.00 Uhr   Hl. Messe

05. Juni, Pfingstsonntag
09.00 Uhr   Hl. Messe

06. Juni, Pfingstmontag
08.30 Uhr   Hl. Messe
10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst,  

Dom Wurzen

11. Juni
17.00 Uhr  Hl. Messe
 
12. Juni
09.00 Uhr  Hl. Messe

16. Juni, Fronleichnam
18.00 Uhr   Hl. Messe

18. Juni
17.00 Uhr  Hl. Messe
 
19. Juni
10.00 Uhr   Hl. Messe mit Fronleichnams-

prozession in Seelingstädt

25. Juni
17.00 Uhr  Hl. Messe

26. Juni
09.00 Uhr  Hl. Messe

Reguläre Werktagsgottesdienste
Donnerstags 09.30 Uhr in Wurzen; APH  
 Caritas 
Freitags 09.30 Uhr in Wurzen 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden St. Wenceslai 
Wurzen und Kühren-Burkartshain

Gottesdienste im Mai / Juni

Einladung „Richtig schön war's nur mit Dir ...“
Deutsch – Deutsche Lieblingslieder/Schlager/Chansons

Liederabend mit Bettina Riebesel und 
Jörg Dathe aus Potsdam 

Wann:  18. Juni 2022 um 19.30 Uhr
Wo: St. Wenceslaikirche in Wurzen

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
St. Wenceslaikirche wird herzlich ge- 
beten.
Wie schon im Stadtjournal April 2022 
angekündigt, laden wir nochmals ganz 
herzlich zu diesem Liederabend in die 
St. Wenceslaikirche ein. 
Vor circa 8 Jahren sind Bettina Riebe-
sel und Jörg Dathe zum ersten Mal 
mit ihrem Programm „Als ich ein Kind 
noch war …“, Schlager, Lieder, Balladen, 
Chansons und Autobiografisches aus 
ihrer Kindheit und Jugend in der DDR 
aufgetreten. 

Das Programm wurde erfolgreich vier 
Jahre lang in Konstanz und in Potsdam 
aufgeführt. Dort waren und sind die 
beiden Sänger die letzten sechs Jahre 
als Schauspieler engagiert.

Über 30 Jahre nach dem Mauerfall 
gibt es nun eine Fortsetzung: neben  
Liedern von Veronika Fischer, Hansi  
Bibel, Magdeburg, Silly, Gerhard  
Schöne, Hansi Gundermann, Lift und 
vielen anderen mehr, sind nun Lieder 
aus dem „anderen“ Teil Deutschlands 
hinzugekommen, – „Element of Crime“, 
Udo Jürgens, Udo Lindenberg. 
Das Programm heißt nun: „Richtig 
schön war's nur mit dir!“ – Deutsch/
Deutsche Lieblingslieder.

 Förderverein St. Wenceslai e. V.
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Wurzener Wunder

11.04.2022
Nala-Rose Stupel
Gewicht: 3.730 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Cindy Schneider und Patrick Stupel, 
Wurzen OT Burkartshain

25.04.2022
Mira Kretzschmar
Gewicht: 3.175 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Jasmin Kretzschmar und 
Patrick Siegismund, Lüptitz

29.04.2022
Moritz
Gewicht: 2.910 g, Größe: 48 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Sophie und Mario, 
Wurzen

03.05.2022
Lio Petzold
Gewicht: 3.390 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Veronique Petzold und 
Christian Eckhardt, Wurzen

05.05.2022
Alfred Kobus
Gewicht: 3.425 g, Größe: 52 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Raffaela Kobus und Christian Prausch, 
Lossatal OT Thammenhain

08.05.2022
Mia Marie Beyrich
Gewicht: 3.590 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Vanessa Beyrich und Felix Reyser, 
Wurzen

15.05.2022
Erna Kretzschmar
Gewicht: 2.466 g, Größe: 46 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Steffi Kretzschmar und Jens David, 
Wurzen

Wir gratulieren

Eventuelle Schreibfehler bei den Namen der Babys 
oder der Eltern bitten wir zu entschuldigen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Krankenhaus Wurzen
Samstag, Sonntag, Feiertag, 
Brückentag: 09.00 – 13.00 Uhr
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
(ohne telefonische Voranmeldung)

Die Grünen Damen und Herren sind ein 
ehrenamtlicher Besuchsdienst, der seit 
nunmehr über 15 Jahren in den Mulden-
talkliniken am Standort Wurzen existiert. 
Engagiert und freundlich sorgen sie 
montags bis freitags für direkte und mit-
menschliche Hilfe am Krankenbett.
2006 wurde die Initiative der Grünen 
Damen und Herren als Bestandteil des 
Fördervereins Krankenhaus Wurzen e. V.  
gegründet. Corona bedingt konnte die  
Feierlichkeit erst jetzt im Rahmen eines 
gemeinsamen Frühstücks nachgeholt 
werden. Als Dankeschön für ihren persön- 
lichen Einsatz überreichten Geschäfts-
führer Mike Schuffenhauer und Pflege- 
dienstleiterin Annett Berger jeder Dame 
einen Blumenstrauß. „Wir sind sehr 
froh, dass sich die Damen in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich in unserem Haus am 
Standort Wurzen für die Patientinnen 
und Patienten engagieren und somit 
auch unsere Mitarbeitenden unterstüt-
zen.“, so Schuffenhauer.
15 Jahre, das bedeutet: Viel Einfühlungs-
vermögen, eine hohe Belastbarkeit, 
immer ein offenes Ohr, kontaktfreudig 
und dabei verschwiegen und teamfähig 
zu sein. Denn bei dem Dienst, den die 
Damen und Herren leisten, steht das 
Wohl der Patienten der Muldentalkli-
niken an erster Stelle. Der Besuch und 
die kleinen Hilfestellungen der Grünen 
Damen sorgen für Geselligkeit, Unter-
stützung für das Pflegepersonal und 
Abwechslung im Klinikalltag. „Der soziale 
Kontakt, ein kurzes Gespräch oder auch 
einfach mal die Hand halten, all diese 

Dinge sind im jetzigen Krankenhaus- 
abrechnungssystem leider nicht vorge-
sehen“, so Schuffenhauer weiter. „Aber 
genau diese Dinge spielen bei der Gene-
sung auch eine wichtige Rolle“.
Zurzeit haben die Muldentalkliniken 
am Standort Wurzen acht aktive Grüne 
Damen, zwei davon sind bereits seit 2007 
für den ehrenamtlichen Dienst tätig. Für 
viele der Grünen Damen ist vor allem eins 
wichtig: der soziale Kontakt zu Menschen 
und etwas Sinnvolles zu tun, ganz nach 
dem Motto: „Wer rastet, der rostet!“. 
Der berufliche Werdegang der Grünen 
Damen ist breit gefächert. So waren die 
Frauen vor Renteneintritt als Lehrerin, 
Näherin, beim Finanzamt und bei der 
Notenbank tätig oder stammen bereits 
aus dem pflegerischen Sektor als Alten-
pflegerin oder Zahnarzthelferin. Eine der 
Grünen Damen ist besonders tief mit 
den Muldentalkliniken verwurzelt. Sie 

absolvierte bereits in den 60er Jahren 
ihre Ausbildung zur Krankenschwester 
im Haus, arbeitete anschließend viele 
Jahre auf Station und ist seit ihrem  
Renteneintritt vor 15 Jahren immer noch 
im ehrenamtlichen Dienst tätig. Aktuell 
wechseln sich vier Grüne Damen pro Tag 
auf der Kinder- und Jugendstation ab. 
Um die Woche komplett zu gestalten, 
fehle es zurzeit noch an einer Dame oder 
einem Herren. Die übrigen vier Grünen 
Damen wechseln sich auf den anderen 
bettenführenden Stationen ab und 
unterstützen bei Bedarf die erwachse-
nen Patienten in den Muldentalkliniken. 
Auch am Standort Grimma gibt es das 
Ehrenamt Grüne Damen und Herren 
bereits seit 2009. „Aktuell haben wir 
in Grimma leider niemanden, der das 
Ehrenamt aktiv ausführt. Wir freuen uns 
sehr, wenn wir auch hier Unterstützung 
für die Patienten und Mitarbeitenden 
erhalten“, erklärt Pflegedienstleiterin 
Annett Berger. Auch die beiden Koordina-
torinnen der Grünen Damen und Herren 
freuen sich jederzeit über Verstärkung 
in den Fördervereinen und der Initiative 
Grüne Damen und Herren.
„Die Person benötigt keine Vorkenntnisse 
und muss lediglich Freude am Umgang 
mit Menschen haben. Die Patienten, 
egal ob klein oder groß, sind jederzeit 
dankbar für ein offenes Ohr oder einen 
kleinen Spaziergang über den Flur“, so 
Cornelia Kretzschmar, Koordinatorin der 
Grünen Damen und Herren am Standort 
Wurzen.
 PM, Muldentalkliniken

15 Jahre ehrenamtliche Hilfe am Krankenbett für Groß und Klein

Geschäftsführer Mike Schuffenhauer (links) und 
Pflegedienstleiterin (zweite v. rechts) überreichten 
als Dank jeder Grünen Dame einen Blumenstrauß. 

(Foto: Muldentalkliniken)
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Mit Auszügen aus ihren Texten haben am 13. Mai 2022 Schüle-
rinnen des Wurzener Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasiums 
ihr im Februar im Mitteldeutschen Verlag erschienene Buch 
„Unsere Gesellschaft in Geschichten II“ erstmals feierlich der 
Öffentlichkeit präsentiert.
In „Eine Welt ohne Rassismus“ erzählt Fee Schwuchow (krank-
heitshalber vertreten durch Thomas Seifert) von einer Zeitreise 
der Nachbarskinder Mar und Flor ins Jahr 3021, die auf den  
Wurzener Straßen Menschen unterschiedlichster Herkunft fried- 
lich miteinander umgehen sehen. Sie erfahren, dass es inzwi-
schen Rassismus nur noch in Museen gibt, wo Nationalsozialisten  
oder Rechtsextreme als Abschreckung ausgestellt sind.
Die Protagonisten in der Geschichte „Wurzen: Eine zersplitterte 
Nacht“ von Helene Langer reisen stattdessen in die Vergangen-
heit und treffen am 9. November 1938 in der Jakobsgasse auf 
die Brüder Hans und Walter Luchtenstein, die sich in tödlicher 
Gefahr befinden.
Charlotte-Sophie Noack berichtet in „Sprache mit Gefahr“ über 
die Erfahrungen eines Mädchens, das außerhalb seiner Heimat 
aufgrund seiner sächsischen Mundart gefragt wird, „ob ich 
denn genauso braun wäre wie die ganzen anderen Sachsen“, 
und von anderen Menschen ausgegrenzt oder sogar angegriffen  
wird.
Die insgesamt sechs sehr offenherzigen, berührenden und 
zugleich spannenden Geschichten sind das Resultat einer 

Schreibwerkstatt im Rahmen der Initiative „Kultur mach stark. 
Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung, unter Autorenpatenschaft des Leipziger 
Schriftstellers Thomas Seifert, der auch als Mitherausgeber 
des Buches fungiert.
Hauptsächliches Ziel war dabei, mit den Jugendlichen im Alter 
zwischen 13 und 18 Jahren die eigene Kreativität zu entfalten 
und die Gesellschaft kritisch zu reflektieren. 
Unterstützt durch das Netzwerk „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage, Leipzig“ und den Friedrich-Bödecker-Kreis 
im Freistaat Sachsen e. V. fanden zwischen September und 
Dezember des vergangenen Jahres insgesamt zwölf Work-
shops statt, in denen die jungen Autorinnen unter anderem 
vom Comic-Zeichner Nils Oskamp, dem Journalisten Ali 
Schwarzer und der Sprachkünstlerin Mareike Köhler Tipps und 
Anregungen für ihre kreative Arbeit bekamen.
Des Lobes voll über das durch Corona noch zusätzlich er- 
schwerte außerschulische Engagement seiner jungen Schütz-
linge äußerte sich Autorenpate Thomas Seifert vor allem mit 
Blick auf den Mut der Schülerinnen, sich mit kreativen Mitteln 
und auf sehr fantasievolle Weise den schwierigen Themen 
Alltagsrassismus, Rechtsextre-mismus und Diskriminierung zu 
stellen.
Er hoffe sehr, so Thomas Seifert, dass die frisch gebackenen 
Buchautorinnen ihr so eindrucksvoll dokumentiertes Schreib-
talent weiter fördern und nutzen, denn „ihr habt es drauf!“ 
Eine Fortsetzung der Schreibwerkstatt im kommenden Schul-
jahr ist bereits in Planung. Sylke Mathiebe

Wurzener Schülerinnen schreiben Geschichten

Online-Bürgersprechstunde 
mit dem Oberbürgermeister Jörg Röglin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen und um diese 
noch mehr einzubeziehen, stellt sich Wurzens Oberbürger- 
meister Jörg Röglin in der Online-Bürgersprechstunde ein-
mal monatlich den Fragen der Zuschauer.
Durch das Einscannen des QR-Codes gelangen Sie zur ver-
gangenen Sprechstunde vom 21. April 2022.

Sie haben eine Frage? Schicken Sie  
diese an buergerdialog@muldental.tv

Die nächste Online-Bürgersprechstunde 
findet am 25. Mai 17.00 Uhr statt.

Quelle: Muldental TV

Feierliche Buchpremiere (Foto: Sylke Mathiebe)
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Erfolgreiches Nachtshopping-Comeback 
Ausgelassene Stimmung unter Händlern und Gästen – Schulen gewinnen Stadtwette
Mit über 1.000 BesucherInnen feierte die Innenstadt am  
29. April bei bestem Wetter nach zwei Jahren ihr Nacht- 
shopping-Comeback und zeigte, dass die Wurzener eine  
Wiederbelebung der traditionellen Veranstaltungsreihe mehr 
als begrüßten. 
Nicht nur die neugierigen Gäste, auch Händler und Gastro- 
nomen ziehen ein positives Fazit, die sich über die tolle  
Stimmung unter allen Beteiligten in den Straßen und Gassen 
der Innenstadt freuten. Gerade die Händler boten mit einem 
vielseitigen Angebot und tollen Verkleidungen einen echten 
Hingucker, während mehrere Vereine für Abwechslung in den 
Gassen sorgten. 
Damit die Gäste auch selbst aktiv in's Geschehen eingebunden 
werden konnten, organisierte die Klasse 10b des Wurzener 
Lichtwer-Gymnasiums zusammen mit Händlern und Sponso-
ren aus der Wurzener Unternehmerschaft eine Schnitzeljagd 
durch die Innenstadt. Zur Freude der Schüler konnten alle  
250 Stempelkarten verkauft werden.
Besondere Aufmerksamkeit zog allerdings gleich zu Beginn des 
Nachtshoppings die inzwischen vierte Wurzener Stadtwette 
auf sich. Die Standortinitiative Wurzen & Wurzener Land e. V. 
wettete dabei gegen die Wurzener Schulen, dass Sie es nicht  

schaffen, eine Menschenkette von der Postmeilensäule an 
der oberen Wenceslaigasse, durch den Badergraben bis zum 
Jacobsplatz zu bilden. Rückblickend äußerte sich der Ver-
einsvorsitzende begeistert: „Nach kurzen Startschwierigkeiten  
hat sich eine tolle Eigendynamik entwickelt, bei der sich 
spontan viele Bürger und Vereine mit eingereiht haben, so 
dass letztendlich mit über 400 Teilnehmern die Menschen-
kette durch die gesamte Innenstadt gebildet werden konnte. 
Auch wenn die Aktion etwas länger gedauert hat und ich ja 
eigentlich verloren habe, freue ich mich die versprochenen  
500 Euro für ein Gemeinschaftsprojekt der Schulen zu spen-
den. Mir persönlich war es vor allem wichtig, die Zusammen-
arbeit der Schulen zu fördern und ein Zeichen zu setzen, dass 
Wurzen lebt und wir gemeinsam unvorstellbares erreichen 
können.“

Erfolgreicher könnte das Comeback kaum 
sein. Wir sind auf jeden Fall gespannt auf das 

nächste Nachtshopping!

 Standortinitiative 
Wurzen & Wurzener Land e. V. 
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Tipps – Anzeige –

Canitzer Wasserfest
30 Jahre ökologische 
Landwirtschaft

www.L.de/canitzer-wasserfest

Am 18. Juni 2022 von 13 bis 20 Uhr im 

Wassergut Canitz. Mit Spiel und Spaß 

für Groß und Klein sowie spannenden 

Führungen im Wasserwerk.

Wasserschutz in Canitz
30 Jahre ökologische Landwirtschaft

Seit 30 Jahren betreibt das Wassergut  
Canitz ökologische Landwirtschaft zum 

Schutz der Trinkwasserressourcen.  (Foto: Leipziger Gruppe)

Vor mehr als 100 Jahren kaufte die Stadt Leipzig 800 Hektar Land 
vor den Toren der Stadt im Muldetal, um hier nicht nur das Trink-
wasser für die Stadt zu gewinnen, sondern seine Vorräte im Boden  
auch zu schützen. Landbewirtschaftung und Wasserschutz gehen 
an den vier Großwasserwerken der Leipziger Wasserwerke Hand 
in Hand – seit 30 Jahren sogar mit Bio-Standard. Dafür sorgt eine 
eigene Firma der Wasserwerke: das Wassergut Canitz GmbH.

Ökologischer Landbau bringt reiche Ernte
Seit der Umstellung auf umweltschonenden ökologischen Land-
bau ist der Nitratwert im Grundwasser weit unter den Grenzwert 
gefallen. Dieses Prinzip der Vorsorge ist auch aus Kostensicht 
wirtschaftlicher als eine nachträgliche, technische Wasser- 
reinigung mittels einer Nitrateliminierungsanlage. Inzwischen 

gliedern artenreiche Baumgruppen die Äcker. Die Gehölze  
dienen als Brut- und Lebensraum für Vögel und Raubinsekten, 
die wiederum die Schädlingsbekämpfung übernehmen. Auf den 
Feldern des Wasserguts Canitz wachsen humusmehrende und 
humuszehrende Pflanzen in ausgewogenem Verhältnis heran. 
Das ist wichtig, denn im Öko-Landbau sind chemische Pflanzen-
schutzmittel tabu.
Die landwirtschaftlich gut nutzbare Hochterrasse im mittleren 
Muldental zählt zur erweiterten Trinkwasserschutzzone. Hier ge-
deihen Getreide, Futterpflanzen, Zuckerrüben, Gemüseerbsen, 
Zwiebeln und Kartoffeln. Die Grünlandbereiche auf der Hoch- 
und Niederterrasse dienen als Weideland für Mutterkühe. Durch 
die Viehhaltung verfügt das Wassergut Canitz über wertvollen 
organischen Dünger für die Ackerflächen.
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Nach zwei Jahren ist endlich zu Pfingst-
montag wieder Deutscher Mühlentag. 
Am 6. Juni 2022 öffnen zahlreiche Wind-, 
Wasser-und Motormühlen ihre Türen für 
die Gäste. Einfache Technik, die teilweise 
schon über 100 Jahre alt ist und funk-
tioniert, wird verständlich erklärt und 
teilweise auch vorgeführt. Wer bereits 
die Mühlentage besuchte, wird sich auch 
an das Flair im Schatten der hölzernen 
„Rumpelbuden“ erinnern – knarrende 
Balken und Bretter, der Geruch nach 
jahrzehntealtem Staub, Schilder mit 
netten Sprüchen – dazu allerlei Ausstat-
tungsgegenstände. Schnell findet man 
einen gleichgesinnten Gesprächspartner 
und bekommt einen Tipp, wo es sich 
lohnt noch hinzuradeln um eine weitere 
Mühle zu besichtigen. Die meisten Besu-
cher sind an dem Tag mit dem Fahrrad 
unterwegs, genießen so eine Tour durch 
die Heimat. Erinnern Sie sich an die Zeilen 
im letzten Teil, gibt es in den runden 
Mühlentürmen auch runde Möbel. Ich 
will das Geheimnis jetzt lüften, besuchte 
für Sie einige Mühlen die als Wohnraum 
genutzt werden. Wer genügend Spiel 
zwischen Daumen und Zeigefinger hat, 
bei dem stehen im Wohnturm runde 
Möbel. Als ich rumschnarchte und die 
Möbel bestaunte, da war ich sprachlos. 
Die Möbel sind hinten schräg, verständ-
lich, denn die Mühlentürme sind konisch, 
oben enger als unten. Einige Mühlenbe-
sitzer haben somit sogar konische Möbel. 
In der einfachen Variante hat man Möbel 
der Rundung des Turmes angepasst. 
Zurück zum Mühlentag – Heimatvereine 
der Region haben Einiges vorbereitet. 
Die Bockwindmühle in Kühnitzsch hat 
Pfingstmontag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Von weitem thronen die Ruten, 
denn so bezeichnet man die Flügel, 
umgangssprachlich in Sachsen auch als 

„Fletsche“ bezeichnet. Vielleicht treffen 
Sie die Müllerstochter, die Stroh zu Gold 
spinnen kann. Auf jeden Fall aber einen 
Müller im Ehrenamt vom Heimat- und 
Mühlenverein, der Sie an diesem Tag 
durch die Mühle führt, ihren Kindern den 
Weg vom Korn zum Brot erklärt. Günter 
Hübner ist so ein Müller, begrüßt mich 
mit Glück zu, dem Müllergruß. Wenn er 
seine Führung beim Hatz-Motor 
beginnt, den Motor anschmeißt, 
dann leuchten seine Augen. 
Das Blubbern verzaubert mich. 
Dann wird aufgestiegen und 
das Innenleben der Mühle 
bestaunt. Einfache Technik 
die über Jahrzehnte das Korn 
der umliegenden Bauern 
gemahlen hat – viele hung-
rige Bäuche satt gemacht 
hat. Wissen Sie, wie im großen Kammrad 
(Durchmesser 3,00 Meter) die Verzah-
nung aufgebaut ist? Nein – der Müller 
wird dies und vieles mehr erklären. Für 
die Bewirtung der Gäste ist gesorgt.
Die Wassermühle, Sägemühle, in Thall-
witz mit dem oberschlächtigen Wasser-
rad ist bereits seit dem Jahr 1790 fast 
unverändert so erhalten. Wenn die Lossa 
genügend Wasser führt, da dreht sich das 
mächtige Mühlrad mit dem Durchmesser 
von 2,60 Metern. Die Transmission im 
Keller überträgt die Kraft auf das hori-
zontale Sägegatter. Wenn Jens Winkler 
bei den Führungen am Tag seine Gusche 
bewegt, da werden Sie staunen was 
der alles über dieses Technische Denk-
mal erzählen kann. Ziehen Sie festes 
Schuhwerk an und steigen Sie die „Hüh-
nerstiege“ in den Keller ab, dort sieht 
man die Transmission, aber vor allem der 
Ausguck zum Wasserrad auf der gleichen 
Ebene ist ein Erlebnis – so nah kommt 
man sonst nicht an die Technik. Was 

wäre ein Mühlentag ohne Bewirtung und 
Kultur – eine Live Band wird aufspielen, 
bei Kaffee, Kuchen und Köstlichem vom 
Grill können Sie ihre Eindrücke sacken 
lassen – vielleicht fällt Ihnen noch eine 
Frage ein. Geöffnet 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Mit dem Fahrrad noch 5,8 km gekurbelt, 
da erreichen Sie Paschwitz in „Preußen“, 
an der Turmwindmühle Friedemann ist 
zum Mühlentag immer was los, auch 
2022 von 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Für alle die nicht mehr so gut zu Fuß 
sind, vielleicht nur noch ihre Lieben auf 
dem Wurzener Friedhof besuchen – in 
der III. Abteilung (dem Weg nach rechts 
folgen), in der Krümmung ist links eine 
große Gruft. Auf der Abdeckplatte ist das 
schmucke Wappen der Mühlenbauer –  
Löwen, Zirkel, geriffelter Bodenstein 
und Mühlenwalze eingearbeitet. Es ist 
die Gruft des Ur-Ur-Ur-Ur-Opas meiner 
Enkeltöchter Hanna und Mari Thomas.

Glück zu – Ing. Frank Thomas

Glück zu – auf der Suche nach der Müllerstochter, 
die Stroh zu Gold spinnen kann – Teil 3
Pfingstmontag 2022 ist Deutscher Mühlentag – wie war das mit den Mühlenmöbeln

Die Turmwindmühle in Börln am 17. Mai 2021

oben: Sägemühle Thallwitz, 
im Keller – Zahnräder, 

feuchte Luft  
und Spinnsgangern 

 
links: Das Wappen  

der Mühlenbauer auf 
einer Gruft auf dem 
Wurzener Friedhof

Die Bockwindmühle in Kühnitzsch (Fotos: Frank Thomas)
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Mai / Juni

Dauerveranstaltungen

 mittwochs, 18.00 Uhr 
Punkrocktresen 
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 donnerstags, 18.30 Uhr 
Auspowern – Empowern 
Sportgruppe, offen für alle
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden 1. Donnerstag
15.00 – 17.00 Uhr
Interkultureller Frauentreff
*Kultur- und BürgerInnenzentrum    
im D5, Domplatz 5, Wurzen 

 jeden letzten Sonntag
13.00 – 17.00 Uhr
Flohmarkt Gnadenhof Lossa
*Gnadenhof Lossa, Lossaer Landstr. 1,
Thallwitz OT Lossa

 Dom St. Marien
Dom-und Orgelführungen:
Anmeldung unter 
Telefon: 03425 90500

 Türmerwohnung Stadtkirche 
St. Wenceslai
Führungen nur auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 905020

 Museum Wurzen
Führungen auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 8560405

 Dorf- und Bauernmuseum 
Kühren
Besichtigung auf Anmeldung unter 
Telefon: 034261 61072 oder 61508

 28.05. – 02.07.
Im neuen Gewand. Die 
Herz-Jesu Kirche in Wurzen
*Städtische Galerie „Am Markt“
Weitere Informationen zu dieser 
Ausstellung finden Sie auf Seite 14.

 29.05.2022 | 10.00 Uhr
„Minions“
(Animationsfilm, USA 2015, 87 Min., 
FSK o. A.)
*Kulturhaus „Schweizergarten”, 
Krümelkino im Filmclub Wurzen

 03.06. | 19.00 Uhr
Jazz im Museum
Jazz & Hopp, Leipzig
*Arkadenhof des Museums Wurzen 

 04.06.
3. Sächsisches Trabant-Treffen
*Sportplatz, Nitzschka
Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie auf Seite 27.

 05.06. | 15.00 Uhr
Countryfest mit 
2. Simsontreffen 
*Geoportal Museum Steinarbeiter-
haus, Hohburg

 05.06. 
210 Jahre Bockwindmühle 
Kühnitzsch 
Deutscher Mühlentag
*Bockwindmühle Kühnitzsch

 12.06. | 14.00 Uhr
Museumstag
Führung und vielfältiges Programm
*Heimatmuseum Großzschepa

Führungen

Kultur / Freizeit

Ausstellungen

Bitte beachten Sie, dass Führungen nur unter 
Voranmeldung möglich sind! 

Bitte informieren Sie sich vor Beginn der Veranstaltung direkt beim 
Veranstalter, ob diese stattfindet!

30 Jahre – Joachim-Ringelnatz-Verein Wurzen

Zum 30-jährigen Bestehen könnte es keine besseren Neuig- 
keiten für den derzeit aus 131 Mitgliedern bestehenden  
Ringelnatz-Verein geben, als endlich die ersehnte Baugeneh-
migung für die Sanierung des Ringelnatz-Geburtshauses kam. 
Das historisch wertvolle Gebäude soll Ende des Jahres fertig-
gestellt werden und kann erneut für vielfältige Veranstaltun-
gen und Projekte genutzt werden.
Mit einem Aufzug in alle Etagen, behindertengerechten Zu- 
gänge an alle Orte im und am Haus sind wichtige Qualitäts- 
ansprüche des Vereins erfüllt. Parallel zur Sanierung verwan- 
delt die Stadtverwaltung das angrenzende, verwahrloste 
Außengelände in eine kleine parkähnliche Anlage, den 
Ringelnatzpark. 
Bereits beim Bund Bildender Künstler ausgeschrieben ist auch 
ein Wettbewerb für ein erstes Kunstwerk für den Park. Die 
Entwürfe werden zum RingelnatzSommer 2022 ausgestellt 
und der Siegerentwurf noch in diesem Jahr realisiert.
Engagement und Vielseitigkeit der Arbeit des Ringelnatzver-
eins würdigte zu Beginn des Jahres die Kulturstiftung Sachsen. 
Als eine der zehn besten Kulturinitiativen Sachsens ehrte sie 
den Verein mit einer dreijährigen Konzeptförderung. Von 
den Mitteln können langfristige Projekte, wie eine Daueraus- 
stellung, die Qualifizierung des RingelnatzSommers als sächsi- 
sches Festival sowie die Einbeziehung von Kindern und Jugend-
lichen in die Arbeit am Geburtshaus, umgesetzt werden. 
Neben der fest verankerten Veranstaltungsreihe Freitags im  
Crostigall (momentan noch im Schweizergarten im Club „See- 
pferdchen“) wird im Verein von April bis Oktober eine Werk-
statt für kreatives biografisches Schreiben angeboten, um sich  
experimentell mit den eigenen Lebenserfahrungen ausein- 
anderzusetzen.
Reichlich gute Erfahrungen hat der Verein mit literarischen 
Kinder- und Jugendprojekten gesammelt. Eva Hänsel, Lehrerin  
im Ruhestand, und Gerlind Braunsdorf kooperieren dafür 2022  
zum dritten Mal mit einem gestandenen Schriftsteller. Nach 
einem Buch in 2020 und einem Literaturkalender in 2021 geht es  
in diesem Jahr an ein echt ringelnatziges Projekt. Die literari-
schen Werke der Schüler werden auf Kacheln gedruckt und im  
öffentlichen Raum ausgestellt – ganz nach dem Gedicht „ich 
könnte Dir ohne Bedenken eine Kachel aus meinem Ofen 
schenken.“ Literarischer Begleiter ist der Leipziger Schriftsteller  
Carl Christian Elze, der auch aus seinem Neuen Buch „Freuden- 
berg“ lesen wird.
Kulturelle und literarische Sinneslust wird erneut während des  
traditionellen Ringelnatz-Sommers geweckt, der seit 2003 an- 
lässlich des Geburtstages von Joachim Ringelnatz stattfindet, 
in diesem Jahr vom 29. Juli bis zum 7. August in Wurzen. Mit 14  
verschiedenen Veranstaltungen ist das Programm breit aufge- 
stellt. Für den unbedingt vorzumerkenden Höhepunkt sorgen die  
bekannten Schauspieler Jörg Schüttauf & Holger Umbreit. Auf  
ihren Vorschlag hin erlebt Wurzen die Premiere ihres nagelneuen  
Ringelnatz-Programmes, mit dem  
sie danach durch Deutschland 
touren. Ihr Versprechen: Sie be- 
richten überall vom Ringelnatz- 
Geburtshaus und spenden einen 
Teil des Tournee-Erlöses für dessen  
Betreibung.

Das Programm zum Ringelnatz-Sommer finden Sie unter:
www.ringelnatz-verein.de

Quelle: PM, Joachim-Ringelnatz-Verein Wurzen

Haus der 1000 Trauringe

Trauringe ◆ Uhren ◆ Schmuck
Reparaturen ◆ Goldankauf

  Markt 4                     04808 Wurzen

Wir kaufen Ihr Altgold, Silber, Platin, 
Münzen, Zahngold und Bestecke. 

Fragen Sie uns nach dem Tagespreis!

Altgoldankauf

www.hausder1000trauringe.de
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 18.06. | 10.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Gartenpforte
*Gärten, Muldental
Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie rechts im 
Kasten.

 18.06. | 19.30 Uhr
„Richtig schön war's nur mit 
dir ...“
*Kirche St. Wenceslai, Wurzen
Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie auf Seite 19.

 20.06.
Treffen der Kreativgruppe 
Heimatverein Roitzsch
*Gemeindezentrum Roitzsch

 24. – 26.06.
„Freundschaft verbindet“
Parkfest
*Stadtpark Wurzen
Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie auf Seite 13.

 26.06. | 10.30 Uhr
11 3/4 – Texte 
zum Frühschoppen
Einweihung Ringelnatzpark
*Ringelnatzpark, Wurzen

 02.07. | 16.00 Uhr
Sommerkonzert 
der Musikschule 
*Arkadenhof des Museums Wurzen

 09.07. | 19.00 Uhr
LABOMBA – Sachsens 
Sommernachts Open Air 2022
*Freizeitbad, Wurzen

 29.07. | 20.00 Uhr
Lyrik 3000 – Zwischen Mensch 
und Maschine
RingelnatzSommer 2022
*Kulturhaus Schweizergarten, Wurzen

 30.07. | 13.00 Uhr
Führung durch das 
Ringelnatz-Kabinett
RingelnatzSommer 2022
*Kulturhistorisches Museum, Wurzen

 30.07. | 20.00 Uhr
Kathi Kobus und Joachim 
Ringelnatz
RingelnatzSommer 2022
*Kulturhaus Schweizergarten, Wurzen

 31.07. | 11.00 Uhr
Spaziergang über den 
Ringelnatz-Kunstpfad
RingelnatzSommer 2022
*Ringelnatz-Brunnen, Wurzen

 31.07. | 15.00 Uhr
Ringelnatz-Geburtshaus und 
Ringelnatz-Park
Führung mit Ausstellung der 
Entwürfe zum Kunst-Wettbewerb 
RingelnatzSommer 2022
*Ringelnatz-Geburtshaus, Wurzen 

 05.08. | 19.00 Uhr
Spannende Erkenntnisse über 
das Seepferdchen
RingelnatzSommer 2022
*Kulturhaus Schweizergarten, Wurzen

Vorschau

Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht 
nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Tag der offenen Gartenpforte im Muldental

Garten, Leidenschaft, Leben und Besinnung. Ein 
schöner Garten schenkt seinen Besitzer/innen Ruhe, Kraft und  
das besondere Lebensgefühl. Die Rückbesinnung auf Werte, 
die Anerkennung des Rhythmus vom „Kommen und Vergehen“  
des Lebens, vermittelt ein Garten auf eindrucksvolle Weise. 
Liebe Gartenfreund/innen, wir freuen uns über den Zusprach 
und die positiven Resonanzen zur Gartenpforte. Die Initia-
tive, die 2010 im Muldental ins Leben gerufen wurde, hat 
über die Jahre mit der wachsenden Besucherzahl gezeigt, 
wie stark das Interesse für das Grün, nicht nur im eigenen 
Garten, sondern auch, wie bedeutend der Naturraum für 
den Menschen ist.
Private Nutzer/innen öffnen ihre Gärten und bieten interes- 
sierten Gartenfreund/innen, Gärten direkt zum „Anfassen“.  
In diesen idyllischen Orten haben sich Gärtner/innen 
zusammengefunden, die mit Freude und Leidenschaft ihren 
Garten der Öffentlichkeit einmal im Jahr vorstellen möch-
ten. Ausgangspunkt dieser Idee ist England. Hier wurden 
1927 erste Privatgärten für Liebhaber/innen der vielfältigen 
Pflanzenwelt geöffnet und wächst seitdem zu einer schönen 
Tradition, die sich über die Jahrzehnte durch Europa bis in 
das Muldental zieht. 

Die offene Gartenpforte findet in diesem Jahr am 
18. Juni, 10.00 – 17.00 Uhr statt.

Alle teilnehmenden Gärten finden Sie unter:
http://www.offene-gartenpforte-muldental.de/

text/gaerten-2011.html 

Quelle: PM, Initiative „Offene Gartenpforte Muldental“

ANKAUF
VON

• Altpapier   • Schrott
• Buntmetall

Wurzen, 
Industriestr. 20 (ehemals Motorenwerk)
Mo., Di. 9 - 12 Uhr, Do. 12 -18 Uhr, Fr. 14 - 18 Uhr

01 63 - 8 74 72 14
www.albus-leipzig.de
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Verein

Die Überschrift des Beitrages verrät es schon: Das Jubiläum 
sollte eigentlich im vorigen Jahr begangen werden. Alle Vorbe-
reitungen und Pläne fielen Corona zum Opfer. Aber der Rück-
blick auf die Arbeit eines bisher sehr rührigen Vereins in der 
Stadt Wurzen hat es nach wie vor in sich.
Bereits im Wendejahr 1989/1990 entstand bei geschichts- und 
heimatinteressierten Wurzenern der Gedanke, den 1909 von 
Otto Eduard Schmidt, dem „sächsischen Fontane“ (1855 – 1945), 
begründeten und 1945 verbotenen Wurzener Geschichts- und 
Altertumsverein wieder zum Leben zu erwecken. An seine 
Arbeit bis zum 2. Weltkrieg sollte angeknüpft werden, wenn 
auch nunmehr nach Nationalsozialismus und Realsozialismus 
z. T. neue inhaltliche Ziele verfolgt werden mussten. Es sollte 
kein Verein mehr sein, der selbstredend nur „Altertümer“ sam-
melt. Nunmehr ging es den sich findenden Akteuren um den 
weitestgehenden Erhalt der historischen Denkmäler der Stadt 
sowie des gewachsenen Erscheinungsbild der Stadt, ihrer Iden-
tität und der Steigerung ihrer Attraktivität. All das wurde beson-
ders wichtig in Erwartung der sich nach 1990 abzeichnenden 
grundlegenden Veränderungen aller gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen. Wesentlich trieben die Initiative der Vereinsgrün-
dung voran neben dem Autor dieser Zeilen Richard Klinkhardt, 
der damalige Leiter des Kreismuseums Hans-Jürgen Moltrecht, 
der Rundblick-Chefredakteur Manfred Müller aus Hohburg, die 
Berliner Soziologin Dr. Cordia Schlegelmilch, die damalige Kultur- 
amtsleiterin Maria Reichel oder Gerd Hofmann aus Püchau. 
Selbst aus den alten Bundesländern kam Zuspruch und persön-
licher Beistand. Nach monatelanger Diskussion um Zielstellun-
gen und die Erstellung einer Satzung kam es am 17.10.1991 im 
Wurzener Ringelnatzhaus endlich zur Gründung des „Wurzener 
Geschichts- und Altstadt-Vereins“. Der neue Name war allen 
30 Mitbegründern und Mitbegründerinnen wichtig, er zeigte 
bereits die künftige inhaltliche Ausrichtung an. Erster Vorsitzen-
der wurde Gerhard Grunwald aus Roitzsch. In fünf inhaltlichen 
Zielstellungen war die Arbeit des Vereins festgelegt worden. Im 
Wesentlichen ging es um den Erhalt der historisch gewachse-
nen baulichen Gestalt der Stadt, um die Entdeckung und Pflege 
ihrer Denkmäler, um die Festigung des Heimatgedankens, um 
die Erforschung der Stadtgeschichte und die aktive Mithilfe 
bei Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität der Stadt. Der 
Enthusiasmus der Gründerzeit brachte viele Ideen hervor, aller-
dings konnte in Wirklichkeit zunächst nur wenig davon verwirk-
licht werden. Aber einiges ist doch mit Mühe erreicht worden, 

was heute noch als ein sichtbares Zeichen von der Tätigkeit des 
Vereins zeugt. Dazu gehört als das erste größere Projekt die 
(zunächst provisorische) Wiederraufrichtung des sogenannten 
Wettin-Obelisken auf dem Wettiner Platz (1996), die Erneuerung 
des sogenannten Margarethenkreuzes am Mulde-Ufer oberhalb 
von Dehnitz (1998), der Beginn des Baus eines „Stadtmodells 
1820“ für das Museum (1996 – 2006), die Erarbeitung eines  
historisch-topografischen Lexikons der Stadt.
Zahlreiche thematische Stadtführungen und Vorträge von Ver-
einsmitgliedern zu stadtgeschichtlichen Themen oder die Beteili-
gung am Tag des offenen Denkmals waren seither immer wieder 
besondere Schwerpunkte der Arbeit und halfen, das allgemeine 
Interesse an historischen und kulturgeschichtlichen Fragen bei 
den Bürger und Bürgerinnen anzuregen und zu steigern.
Insgesamt war es oft eine zufriedenstellende Entwicklung für die 
Beteiligten.
Doch um die Jahrtausendwende erfasste auch den Geschichts- 
und Altstadt-Verein die Überalterung seiner besonders aktiven 
Mitglieder, und der Enthusiasmus der Anfangszeit begann 
bedrohlich nachzulassen. Und erste Überlegungen aufzugeben 
kamen auf. Aber es kam anders ...
(Fortsetzung folgt) 
  Wolfgang Ebert

30 Jahre Wurzener Geschichts- und  
Altstadt-Verein 1991 – 2021 – Teil 1

Übergabe „Stadtmodell 1820“ am 16.12.2006 im Museum  
(Fotos: Archiv Verein)

Einweihung Wettin-Obelisk am 29.09.1996 im Beisein IKH Prinz Albert Herzog zu 
Sachsen und Prinzessin Elmira

Hans-Jürgen Moltrecht, Wolfgang Ebert und Gerhard Grunwald  
bei der Gründungsveranstaltung



Augenoptik Röthig

Martin-Luther-Str. 6 · 04808 Wurzen
03425 923253 · augenoptik-roethig@t-online.de

augenoptik-roethig.de  

Gute Nachricht für Wurzen:
Bei Röthig ist die Nachfolge geklärt!
Im April war es so weit: Firmengründer 
Gottfried Röthig hat symbolisch den 
Unternehmensschlüssel übergeben.

Der neue Chef in der Martin-Luther-Straße 
ist Augenoptikermeister Marcel  Sylvester, 
den viele Wurzener schon lange als 
Experten bei Augenoptik Röthig kennen. 

Er sagt: „Ich freue mich riesig über das 
entgegengebrachte Vertrauen und ver-
spreche, dass wir Ihnen auch weiterhin 
nur das Beste für Ihr Sehen bieten.

Stellen Sie mein Team und mich gern auf 
die Probe!"
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Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Sportbrillen – Jede Sportart stellt andere Anforderungen 
an das Sehen mit einer Sportbrille:
Je nachdem, ob Indoor oder Outdoor, ob Sonnenschein, 
oder Wind ... Es gibt bei Sportbrillen viele Faktoren, die be-
rücksichtigt werden müssen.
Wir beraten in unserer Sport-Lounge, welche Filtertönung 
in Farbe und Intensität die Richtige für Ihren Sport ist, pro- 
bieren unter den verschiedensten Brillenmodellen und pas-
sen diese perfekt an. 
Dank unserer namhaften Hersteller liefern wir 
perfekte Qualität und HD-Sehen ... damit Ihr 
Sport noch mehr Spaß macht!

Augenoptikermeisterin Andrea Rost

Optiker Rost, Badergraben 10,
Wurzen, Tel: 03425 925852

Ihr PLUS an Lebensfreude
Wir sind für Sie da!
■ Ambulanter Pflegedienst
■ Seniorenwohnen mit Service
■ Verhinderungspflege
■ Physiotherapie
■ Fahrdienst & Hausnotruf

Ihr DRK im Muldental

Sie haben individuelle Bedürfnisse
oder Fragen? Wir beraten Sie gern!

Manuela Große
Ambulanter Pflegedienst
03425 901313
m.grosse@drkmuldental.de

So heilen kleine Wehwehchen besser
Nach der Reinigung und Desinfektion sollte ein feuchtes Umfeld geschaffen werden
Ein falscher Handgriff bei der Gartenarbeit, ein Sturz beim Rad-
fahren, ein aufgeschürfter Ellenbogen beim Toben: Sommerliche 
Aktivitäten können schnell zu kleinen Verletzungen führen. Gerät 
dann auch noch Schmutz wie Erde oder Straßenstaub in die 
Wunde, entsteht ein idealer Nährboden für Entzündungen. Wer 
an der frischen Luft aktiv ist, sollte deshalb immer gut vorberei-
tet sein und die wichtigsten Utensilien für 
die Versorgung von Verletzungen im Haus 
beziehungsweise bei sich haben.

Ein optimales Wundumfeld beschleunigt 
die Heilung
Um kleine Wunden optimal zu versorgen, 
gilt es zunächst, sie sorgsam zu reinigen – am bes-
ten mit fließendem, klarem Wasser. Steinchen oder 
andere Fremdkörper muss man vorsichtig mit einer 
Pinzette entfernen. Danach sollte die Stelle desinfiziert werden –  
etwa mit dem bewährten Wirkstoff Povidon-Jod. Für eine bessere  
Heilung kann wissenschaftlichen Erkenntnissen zufolge außer-
dem eine feuchte Wundumgebung sorgen – Tipps dazu gibt 
es auch unter www.betaisodona.de. Denn ist die Wunde zu  
trocken, wird die Regeneration durch Verschorfung und das 
Absterben von Zellen behindert. Bei zu viel Nässe wiederum 
steigt die Gefahr von Entzündungen und Schädigungen der 
umgebenden Haut – ein ausgewogen feuchtes Umfeld ist da- 
gegen optimal. Mit Betaisodona Advanced Wund- und Heilgel 

beispielsweise lässt sich eine heilungsfördernde Wundumge-
bung ganz einfach schaffen. Das Gel sorgt für Feuchtigkeit, ent-
fernt abgestorbenes Gewebe und hält die Wunde steril. Die 
enthaltenen Liposomen fördern die Zellreparatur und können 
so den Regenerationsprozess beschleunigen. Zusätzlich kann es 
die Qualität der Heilung hinsichtlich Flexibilität, Elastizität und 

Erscheinungsbild der Haut verbessern.

Pflaster oder Verbände regelmäßig wechseln
Ist die Wunde sauber und versorgt, muss sie 
nur noch vor Schmutz und mechanischen 
Beanspruchungen geschützt werden. Bei 
kleineren Stellen reicht oft ein Pflaster, grö-
ßere sollte man zunächst mit Paraffingaze 
abdecken und dann mit einem Pflaster oder 
Verband versehen. Aus hygienischen Grün-

den sollte die Abdeckung am besten täglich gewechselt werden. 
Dabei lässt sich auch das Gel erneuert auftragen, sodass das  
heilungsfördernde feuchte Milieu gleichmäßig erhalten bleibt.

djd (Foto: djd/Hermes Arzneimittel)
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WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

HÖRTEST
WOCHEN
vom 06. - 17. Juni

Kommen Sie zur kostenfreien 
und unverbindlichen 
Hörvorsorge! 15

Min.
Sie sind eingeladen: Machen Sie einen 
Hörtest und finden Sie heraus, wie gut 
Sie hören.

professionelle Bedarfsermittlung

ausführliches Beratungsgespräch

neueste Messtechnik

Schnellhörtest in nur 15 Minuten

Wir empfehlen, Ihr Gehör jährlich testen zu lassen. Durch regelmäßige 
Hörtests kann eine Veränderung des Hörvermögens festgestellt werden. 
Hörtests gehören zur Gesundheitsvorsorge.

Melden Sie sich heute noch bei uns und vereinbaren Sie ein Hörtest-Termin!

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757

In drei Schritten zum besseren Hören
HELFER HÖRSYSTEME ist ein inhabergeführtes Hörakustik- 
Unternehmen. Die umfassende, persönliche und fach-
kompetente Beratung vor, während und nach dem Erwerb 
einer Hörlösung stellt die Kundenbedürfnisse in den Mittel-
punkt. Mit Hilfe der Hörgeräteakustiker von HELFER HÖR-
SYSTEME werden Sie in drei einfachen Schritten besser  
hören.

1. Meister-Beratung
Vereinbaren Sie einen Termin in einem unserer Fachgeschäfte. 
Ob mit oder ohne Verordnung vom Hals-Nasen-Ohren-Arzt 
analysieren wir Ihre Hörsituation kostenfrei und unverbind-
lich. So erfahren wir von Ihnen, in welchen Situationen Sie 
Ihr Hören verbessern möchten – und Sie erfahren von uns, 
wie wir Ihnen helfen können. Wir arbeiten partnerschaftlich 
mit allen führenden Herstellern zusammen, um individuell 
jeden unserer Kunden mit dem für ihn perfekten Hörsystem 
zu versorgen.

2. Hörgeräte im Alltag erleben
Nachdem wir Ihr Hörprofil mit Ton- und Sprachaudio- 
metrie und zusätzlichem Frageinventar analysiert haben, 
können wir die erste Erprobung von Hörgeräten beginnen. 
Unsere Akustiker passen Ihnen die Hörgeräte professio-
nell an. Sie testen in Ruhe, wie die Hörlösung in Ihr Leben 
passt und erleben besseres Hören. Die Erprobung ist für 
Sie unverbindlich und völlig kostenfrei. Wir besprechen 
Ihr neues Hörgefühl und optimieren die Einstellung nach  
Bedarf.

3. Besser hören – schöner leben
Sie haben entspannt in verschiedenen Lebensbereichen das 
Hörgerät erprobt. Wir beantragen für Sie die Festbeträge bei 
der gesetzlichen Krankenversicherung. 
Erst wenn Sie zufrieden sind mit Ästhetik, Komfort, Anpassung 
und Preis, leisten Sie die eventuell anfallende Eigenleistung 
für Mehraufwand. Auch nach Abschluss der Versorgung sind 
wir weiter für Sie da.
Genießen Sie Ihre neue Lebensqualität!

An unseren vier Standorten (2x in Wurzen, Naunhof und 
Groitzsch) erhalten Kunden genau die Hörlösung, die ihnen 
mehr Lebensqualität verschafft.

Zentrale Wurzen: 
Jacobsgasse 17, Tel.: 03425 852286

Filiale Wurzen:
Badergraben 12, Tel.: 03425 8530414

Filiale Naunhof: 
Markt 5, 
Tel.: 034293 47570

Filiale Groitzsch: 
Breitstr./Ecke Schulgasse, 
Tel.: 034296 744640

www.helfer-hoersysteme.de

– Anzeige –
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Scheidungskosten sparen

Die meisten Menschen denken, dass eine Scheidung sehr viel 
Geld kostet – sei es, weil Freunde oder Bekannte von hohen  
Kosten bei deren Scheidung berichten oder weil man im Inter-
net etwas hierzu gelesen hat.
Es gibt jedoch einige Punkte, die bei Beachtung dazu führen, 
dass eine Scheidung gar nicht so teuer ist, wie man immer denkt.

1. Einvernehmliche Scheidung
Wenn Sie mit Ihrem Ehepartner keinen Rosenkrieg führen 
und Sie sich über alle wesentlichen Punkte einig sind, kön-
nen Sie eine einvernehmliche Scheidung durchführen. Hierbei 
reicht nur ein Ehepartner über seinen Anwalt den Scheidungs- 
antrag ein. Wenn ausschließlich die Ehe geschieden werden 
soll, reicht es, wenn der andere Ehepartner dem Scheidungs-
antrag zustimmt, wofür keine anwaltliche Vertretung not- 
wendig ist. Viele Ehegatten treffen bei dieser Konstellation die 
Vereinbarung im Innenverhältnis, dass die Anwaltskosten hälftig 
geteilt werden. Wichtig hierbei ist jedoch zu wissen, dass ein 
Anwalt niemals beide Ehegatten vertreten kann, da Sie formal 
im Scheidungsverfahren trotzdem „Gegner“ sind, ein „gemein-
samer Anwalt“ ist daher nicht möglich.

2. Scheidungsfolgesachen außergerichtlich klären
Unter Scheidungsfolgesachen versteht man die Angelegen- 
heiten Zugewinnausgleich, Umgang, Haushaltsauflösung, Unter-
halt etc. Versuchen Sie, diese Angelegenheiten außergerichtlich 
zu klären. Eine umfangreiche Trennungsberatung beim Anwalt 

kostet keine Unsumme und Sie können sich einmal ausführlich 
und umfassend zu allen relevanten Punkten beraten lassen, 
wobei Ihr Anwalt Ihre individuelle Situation beleuchten wird.
Auch eine außergerichtliche anwaltliche Vertretung erspart 
Ihnen meistens trotzdem noch Gerichtskosten und Anwalts-
gebühren, die in einem gerichtlichen streitigen Verfahren 
entstehen.

3. Verfahrenskostenhilfe beantragen
Sind Sie (derzeit) finanziell nicht in der Lage, die Kosten des 
Scheidungsverfahrens (Anwaltsgebühren Ihres Anwaltes und 
üblicherweise die hälftigen Gerichtskosten) zu tragen, besteht 
die Möglichkeit, Verfahrenskostenhilfe zu beantragen. Bei 
Bewilligung wird je nach Ihren Einkommensverhältnissen ent-
weder eine Ratenzahlung gewährt für maximal 4 Jahre Dauer 
oder die Staatskasse trägt die Kosten komplett.
Die Gebührensätze für Rechtsanwälte sind bei der Bewilligung 
von Verfahrenskostenhilfe und Beiordnung eines Rechtsanwal-
tes jedoch niedriger, sodass die Gesamtkosten geringer sein 
können, als wenn Sie die Kosten des Scheidungsverfahrens 
gleich selbst tragen. Also lohnt sich auch eine Bewilligung mit 
Ratenzahlung für Sie!

4. Eigene Kosten sparen
Bei einer anwaltlichen Vertretung muss auch an den eigenen 
Zeitaufwand gedacht werden. Moderne Kanzleien wickeln die 
gesamte Korrespondenz im Scheidungsverfahren online/per 
E-Mail ab, sodass Sie Zeit und Geld (Fahrtkosten) für Bespre-
chungstermine sparen.
Ein guter Anwalt wird Ihnen auch bereits im Vorfeld oder im 
ersten Gespräch einen verlässlichen Anhaltspunkt zu den Schei-
dungskosten liefern. Der Verfahrenswert beim Scheidungsver-
fahren beträgt das dreifache Nettoeinkommen beider Ehegatten 
abzüglich Kinderfreibeträge, manche Gerichte berücksichtigen 
noch einen bestimmten Prozentsatz des Vermögens abzüglich  
der Verbindlichkeiten. Hieraus kann der Anwalt Ihnen die Anwalts-  
und Gerichtskosten berechnen. Auch der Verfahrenswert für den  
Versorgungsausgleich kann errechnet werden sowie die Streit-
werte für eventuelle Folgesachen.

Rechtsanwältin Sylvia Weiße
Fachanwältin für Familienrecht 

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Sylvia Weiße berät Sie gern in allen Fragen zum Thema Familienrecht.

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine recht-
lich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich 
bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Die aktuellen Nachrichten aus dem Landkreis Leipzig
jeden Sonntag 16.00 Uhr

www.youtube.com/channel/UCmKT7uHICQM9Z5YZSTaJhtQ
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Lohnende Arbeit mit Mehrwert
Als Nachhilfelehrer mit den eigenen Aufgaben wachsen und anderen helfen
Jobs für Studenten gibt es wie Sand am Meer. Wer engagiert ist, 
kann sich meistens aussuchen, womit er sein Haushaltsgeld auf-
stocken möchte. Am sinnvollsten ist es jedoch, eine Arbeit an-
zunehmen, bei der man nicht nur die Stunden absitzt, sondern 
auch etwas für sich selbst mitnehmen und idealerweise ande-
ren Menschen weiterhelfen kann. Mit einer Tätigkeit als Nach-
hilfelehrer beispielsweise sind viele Vorteile verbunden und die 
Zeit zum Einstieg ist jetzt günstig: Aktuell werden Dozenten in 
fast allen Fächern gesucht.
 
An den eigenen Anforderungen wachsen
Um Nachhilfelehrer in einem Institut zu werden, ist ein Lehramts-
studium keine Bedingung. Auch sonstige Studierende haben gute 
Chancen. Karina Sturm (22) beispielsweise studiert Psychologie 
an der Ruhr-Universität Bochum. Sie arbeitet seit eineinhalb  
Jahren für den Studienkreis Bochum-Wiemelhausen als Dozentin 
für Deutsch, Mathe und Englisch. „Nachhilfe zu geben, ist auch 
eine Chance für Studierende, die – wie ich – später nicht Lehre- 
rin oder Lehrer werden wollen“, berichtet sie. „Ich mache so  
viele wertvolle Erfahrungen in meiner Arbeit, besonders mit den 
Schülerinnen und Schülern.“ Alternativ irgendwo im Supermarkt 
an der Kasse zu sitzen oder in einem Büro die Computer stumpf 

mit Daten zu füttern, kommt für viele Nachhilfelehrer nicht in- 
frage. Sie schätzen es, ihre Arbeitszeit sinnvoll zu verbringen, zum 
einen mit ihren Aufgaben zu wachsen und zum anderen ihren 
Schülerinnen und Schülern selbst einiges an Hilfe mit auf deren 
Weg geben zu können. Diese Vorteile sieht auch Karina Sturm. 
„Ich habe das Gefühl, dass ich autonomer geworden bin, in den 
Kleingruppen zu arbeiten und die Schülerinnen und Schüler dazu 
bringe, Spaß am Lernen zu finden. Dadurch bin ich selbstbewuss-
ter geworden.“
 
Qualifizierung zum eTutor
Wichtig ist es gerade für Jobeinsteiger, digitalen Lehrmethoden 
gegenüber aufgeschlossen zu sein. Einige Nachhilfe-Institute  
bieten spezielle Schulungen zu diesem Thema an, das auf lange  
Sicht immer weiter ausgebaut werden wird. Unter www.studien- 
kreis.de können sich angehende Lehrerinnen und Lehrer bei-
spielsweise über eine Qualifizierung zum eTutor für Online-Nach-
hilfe informieren. Diese Fortbildung ermöglicht dann auch den 
Unterricht vom eigenen Homeoffice aus, sodass man besonders 
flexibel ist und neben der Arbeit noch Zeit für andere Dinge 
bleibt.
 djd

Ihr Einstieg 
bei Hörmann

Wir öffnen Ihnen Tür 
und Tor für Ihre Zukunft
Bei der Hörmann KG Brandis entwickeln und produzieren 
wir hochwertige Haus- und Stahltüren für den Einsatz in 
privaten und gewerblich genutzten Immobilien. Dafür suchen 
wir versierte Fachkräfte, die mit ihrer Expertise und ihrer 
Persönlichkeit maßgeblich zu unserem gemeinsamen Erfolg 
beitragen möchten. Haben Sie Interesse?

Entdecken Sie unsere aktuellen Stellenangebote:

 Fachkraft für Lagerlogistik / Fachlagerist (m/w/d) 

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

Hörmann KG Brandis, Gabriele Schnabel, 
Gewerbeallee 17, 04821 Brandis, 
karriere-brandis@hoermann.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

HR-ANZ_Fachkraefte_Brandis_181x084_2204.indd   1 13.04.22   16:34

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Wer als Nachhilfelehrer arbeitet, hilft jungen Menschen, auf ihrem schulischen 
Weg voranzukommen. (Foto: djd/Studienkreis)
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 Stellenmarkt

Den richtigen Ausbildungsberuf 
finden und durchstarten
Jugendliche haben am Ausbildungsmarkt in diesem Jahr gute 
Chancen – müssen diese aber auch ergreifen: Unter #Ausbil-
dungKlarmachen bietet die BA online einen leichten Einstieg 
in die berufliche Orientierung und Ausbildung.
Eine Berufsausbildung steht am Anfang einer attraktiven  
Karriere. #AusbildungKlarmachen ist die Internetseite, auf der  
Jugendliche alles für Ihren Weg zum richtigen Ausbildungs-
platz finden. Wer noch nicht weiß, in welche Richtung es gehen  
soll, nutzt das Erkundungstool Check-U.
Mit Check-U finden die Jugendlichen in vier Tests zu Fähig- 
keiten, sozialen Kompetenzen, beruflichen Vorlieben und Inte-
ressen schnell heraus, wo ihre Stärken und Interessen liegen. 
Influencerinnen und Expertinnen und Experten erklären, wa-
rum eine Ausbildung richtig und wichtig ist. Bewerbungstipps 
helfen für eine erfolgreiche Bewerbung und ein FAQ gibt Ant-
worten auf die Fragen, die alle vor dieser wichtigen Entschei-
dung haben. Wer zu Veranstaltungen oder Ausbildungsmes-
sen will, findet diese im interaktiven Kalender. Und das sind 
nur einige der Angebote auf #AusbildungKlarmachen.
Für eine gelungene und nachhaltige Berufswahl sollten die 
Jugendlichen die Angebote der Berufsberatung nutzen. Denn 
derzeit sind noch 291.000 Ausbildungsstellen unbesetzt. 
Gleichzeitig haben 182.000 Bewerberinnen und Bewerbern 
noch keine Ausbildungsstelle oder Alternative. Der Anteil der 
unbesetzten Ausbildungsstellen an allen der BA gemeldeten 
betrieblichen Ausbildungsstellen liegt mit 63 Prozent höher 
als in den Vorjahren.

Die Angebote erreichen Jugendliche 
unter:
https://www.arbeitsagentur.de/k/
ausbildungklarmachen

 PM, Bundesagentur 
für Arbeit

Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer 
Social-Media-Profile achten

Der erste Eindruck zählt. Nicht nur im realen Leben, sondern 
auch in der virtuellen Welt. Gut gepflegte und aktuelle Profile 
auf Karriereplattformen und in sozialen Medien können etwa 
eine erfolgreiche Jobsuche unterstützen. Zuerst sollten sich 
Bewerber einen Überblick verschaffen, indem sie kurzerhand 
den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben. „Oft findet  
man lange vergessene Einträge wieder, die einem heute 
womöglich unangenehm sind. Ein regelmäßiges Aufräumen 
ist daher unbedingt zu empfehlen“, sagt Bastian Krapf von 
Adecco Personaldienstleistungen. Berufsstationen, Qualifi- 

kationen, aber auch persön- 
liche Stärken dürfen selbst-
bewusst präsentiert werden. 
Bilder, Beiträge, Kommen-

tare und alles, was 
dem eigenen Ruf 
schaden könnte, 
hingegen sollte 

 man tunlichst 
    löschen. djd

Wir suchen ab sofort 
Mitarbeiter (m/w/d)

 Aufgaben:
- Ernte/Aufbereitung von Chicorée
- Be- und Entladung von LKW

 Wir bieten Ihnen:
- Arbeitsplatz in Vollzeit (40h/Woche), unbefristet
- Bezahlung nach Vereinbarung

 Arbeitsbeginn: ab sofort

 Arbeitsort:
Chicorée Sachsen GmbH & Co. KG
Neubauernstraße 4
04668 Parthenstein/OT Klinga
Tel. 034293 34542

„Mir egal, was der Ingenieur plant, ICH sorge 
dafür, dass der Scheiß funktioniert.“  Ein Dreher. 

Wir suchen Dich (m/w/d) als 

Zerspanungsmechaniker  
für unser Team. 

Detaillierte und ausführliche Informationen zu unserem 
Unternehmen und der Stellenausschreibung unter 

www.intec-components.de!

Wir freuen uns auf Dich! 
(Ein T-Shirt und eine Kaffeetasse mit     

coolen Dreher-Sprüchen erhältst Du zur Begrüßung!) 

„Mir egal, was der Ingenieur plant, ICH sorge 
dafür, dass der Scheiß funktioniert.“  Ein Dreher. 

Wir suchen Dich (m/w/d) als 

Zerspanungsmechaniker 
für unser Team. 

Detaillierte und ausführliche Informationen zu unserem 
Unternehmen und der Stellenausschreibung unter 

www.intec-components.de!

Wir freuen uns auf Dich! 
(Ein T-Shirt und eine Kaffeetasse mit      

coolen Dreher-Sprüchen erhältst Du zur Begrüßung!) 
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Tipps

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

NEUER STANDORT SEIT 01.11.21

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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Immobilien

Bei Renovierungen 
ans Alter denken
Der steigende Altersdurchschnitt führt in Deutschland zu einem 
wachsenden Bedarf an altersgerechtem, barrierefreiem Wohn-
raum. Doch laut Statistischem Bundesamt erfüllen nur 2,4 Pro-
zent des Wohnungsbestands umfassende Anforderungen an 
die Barrierefreiheit. „Bei einer Renovierung lohnt es sich daher, 
schon in frühzeitig an barrierefreien Komfort zu denken“, sagt 
Erik Stange, Pressesprecher des Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB). Er weist darauf hin, dass vieles, was das Leben mit körper-
lichen Einschränkungen erleichtert, auch für jüngere Menschen 
Annehmlichkeiten bietet. Stange empfiehlt, für die Planung bar-
rierefreier Modernisierungen den Rat eines unabhängigen Sach- 
verständigen für Barrierefreiheit einzuholen, unter www.bsb- 
ev.de gibt es dazu mehr Infos und Adressen. djd

Balkone zeitig renovieren – statt später aufwendig sanieren

Balkone sind die einfachste 
Möglichkeit, Haus oder Woh-
nung zu verlassen, um etwas 
Zeit im Freien zu genießen. 
Wer zuletzt viel im Home- 
office gearbeitet hat, wird 
dies umso mehr zu schätzen 
wissen. Doch genau wie jeder Raum im Inneren des Hauses 
benötigen auch sie von Zeit zu Zeit eine Renovierung. Beson-
ders wichtig ist dabei die Abdichtung des Bodens und der 
Anschlüsse an Wand, Geländer und Balkontür. Hier bieten 
sich Systeme auf Flüssigkunststoffbasis an, wie sie etwa der 
Hersteller Triflex anbietet. Sie haften auf unterschiedlichen 
Untergründen, passen sich flexibel auch kleinsten Ecken an 
und härten sehr schnell aus. Die Sanierung eines Balkons 
lässt sich so an nur einem Tag realisieren. Unter www.triflex.
com/balkoncheck gibt es viele weitere Informationen dazu.
 djd (Foto: djd/Triflex/Getty Images/AJ Wattamaniuk)

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz 
Brandschutz 

Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

NEUER STANDORT SEIT 01.11.21

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT

Verkaufen Sie keine 
Immobilie, bevor Sie mit 
uns gesprochen haben.
www.lbs-immo-muldental.de

Bausparkasse der Sparkassen


Sparkasse
Muldental

Immobilienpartner der

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 03437 919929

Ihre Partner 
aus der Region

Ausgabe 11-2019

Hier fühl ich 
mich wohl!

Bäder sehen  planen  kaufen

Ein Grund mehr, unsere 
Ausstellung zu besuchen!

Eidner GmbH HS Borna
Schützstraße 6, NL Torgau
04808 Wurzen NL Eilenburg
Tel.: 03425 920093 

Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Studio in Wurzen
Jacobsplatz 1 
Mittwoch 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. 03425 - 8526200
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Einfach und lecker: Erdbeeren selbst anbauen

Erdbeeren aus dem eigenen Garten oder vom 
Balkon naschen – wie wunderbar. Beliebte Sorten wie Lambada  
oder Elsanta können bereits ab April in das Beet und beglü- 
cken ab Ende Mai mit leckeren Früchten. Für alle, die einen  
Balkon haben, gibt es spezielle Sorten: Die Hänge-Erdbeere  
Rosalie und die Balkon-Erdbeere Rimona, sind ideal für Töpfe  
und Kästen. Wer Erdbeeren anpflanzen möchte, hat die Wahl  
zwischen Topfpflanzen und Profi-Wurzelsetzlingen. „Topf-
pflanzen sind für ungeübte Gärtner und Gärtnerinnen am  
sichersten“, sagt Andrea Sieberz-Otto, Geschäftsführerin des  
Pflanzenversandhandels Ahrens+Sieberz. Denn die kleinen 
Erdbeerpflänzchen haben bereits kräftig ausgeprägte Wurzel- 
ballen. Sie können von April bis September gesetzt werden 
und tragen manchmal noch im selben Jahr Früchte. djd

Trotz Corona: Lager der Gartentechnik Profis aus Fuchshain 
prall gefüllt
Achilles Gartentechnikexperten bieten Beratung, Verkauf, Repa-
ratur und Verleih von Gartengeräten und Kommunaltechnik. Mit 
jahrzehntelanger Erfahrung und direkt in Ihrer Nähe im Süden 
von Leipzig. Verkauf der Geräte erfolgt im Pösnapark (neben der 
Tankstelle), Werkstattleistungen und Vermietung erfolgen im 
Stammhaus in Fuchshain.
In dem Familienbetrieb wird großer Wert auf die individuelle Be-
ratung und Betreuung der Kunden gelegt, besonders aber auch 
auf einen guten Service für die verkauften Geräte. 
Denn jede Maschine ist nur so gut, wie der Service den sie be-
kommt.
In den letzten Jahren wurde die Werkstattkapazität ständig er-
weitert. Gute Werkstattausrüstung und sehr gut geschultes 
Fachpersonal ermöglichen eine fachgerechte, meist kurzfristige 
Instandsetzung von verkauften Geräten.
„Um unseren eigenen Kunden den bestmöglichen Kundenservice  
bieten zu können, müssen wir leider (je nach Werkstatt Auslas-
tung) temporär die Annahme der Fremdfabrikate begrenzen, bzw.  
zeitweise ausschließen“ sagt Firmeninhaber Günter Achilles.

Um den Service weiter zu optimieren, entschied man sich für 
eine starke Markentreue zu einigen bedeutenden Herstellern 
der Kommunal-, Garten und Reinigungstechnik. „Als Fach- 
leute für Gartentechnik treffen wir damit die Vorauswahl, um 
dem Kunden die optimale Maschine für die jeweiligen Einsatz-
bedingungen anzubieten“.
Voller Elan steht das Team Achilles seinen Kunden mit prak-
tischen Tipps und praxisgerechter Beratung zur Seite. Aktuell 
natürlich zum Thema Gartenpflege/Rasenmahd. Viele Kunden 
nutzten die Möglichkeit, sich einen der begehrten Installa- 
tionstermine für Mähroboter zu sichern, sowie die kostenlose 
Vor Ort Beratung. „So hat man die Chance, noch vor der Inbe-
triebnahme des Mähroboters eventuell kleine Veränderungen 
vorzunehmen, um nach der Installation keine, bzw. möglichst 
wenig „Nachputzarbeit“ zu haben. Wenn man sich einmal für 
einen Mähroboter entschieden hat, soll dieser möglichst selbst- 
ständig die Rasenpflege übernehmen“ erklärt Firmeninhaber 
Günter Achilles.
Nach wie vor voll im Trend: Rasentraktoren und handgeführte 
Rasenmäher. Um den zu erwartenden Lieferproblemen vor-
zubeugen, wurden große Mengen an Maschinen bereits im 
Herbst bestellt. Das Lager füllt sich, die Saison kann starten!

Achilles, Kommunal- und Gartentechnik

– Anzeige –

Der Frühjahrsputz für IhreDer Frühjahrsputz für Ihre
Flächen im Außenbereich!Flächen im Außenbereich!
Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Steinpflege Härtel
Krobitzschstr. 4
04416 Markkleeberg www.steinpflege-haertel.de0341 - 44 26 401

JETZT ANRUFEN

Ihre Flächen – Unsere Verantwortung

Stein
fresh

®

Verkauf: Großpösna 
neben der Tankstelle im Pösna Park 

034297 156516

Achilles
Kommunal- und Gartentechnik

Service –
Werkstatt 
in Fuchshain
034297 13288

Wir sind weiterhin für Sie da! 

Tel. 034297 156516

Nutzen Sie unsere „Vor Ort Beratung“!

ab 799,00 Euro

• Mähroboter
• Rasenmäher
• Traktoren

• Kettensägen
• Laubbläser u. 

-sauger
• Hobby- und Profi-
 Akkugeräte
• Holzhäcksler
• Heckenscheren
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Trauer

Annahmestellen für Traueranzeigen

Bestattungshaus Wittig
Zillestraße 86, 04808 Wurzen

Tel.: 03425 811182

Bestattungshaus Hänsel
Friedrich-Engels-Str. 30, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 924531

Bestattungshaus S. Flügel
Straße des Friedens 1, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 92090

Bestattungshaus
Sigrid Flügel

Traueranzeigen im Wurzener Stadtjournal

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel.: 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Warum musstest du so früh gehen? Eine Frage, die sich viele 
verzweifelte Angehörige und Freunde stellen, wenn ein junger 
Mensch stirbt. Das geschieht oft unerwartet, beispielsweise durch 
einen Unfall oder eine schwere Erkrankung, und fühlt sich anders 
an als beim Tod älterer Personen, etwa der Großeltern. Werden 
junge Menschen mitten aus dem Leben gerissen, müssen auch 
Gleichaltrige damit fertig werden. Experten wie Theologen, die 
mit Kindern und Jugendlichen in Schulen arbeiten, wissen: Sie 
können laut, intensiv, impulsiv und verstörend trauern – möchten 

Grenzen ausloten, dann aber wieder so tun, als wäre nichts 
gewesen.

Den Kummer anders verarbeiten
Im Umgang mit jungen Menschen, die Kummer vielfach noch 

nicht gewohnt sind, ist Fingerspitzengefühl notwendig, man muss 
mit einer Extraportion Verständnis auf sie zugehen. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Bei Jüngeren kann noch mehr als bei 
Älteren das Bedürfnis bestehen, eine Verbindung zu halten und 
sich lange im Leben an den geliebten Menschen zu erinnern. Eva 
Deppe vom Familienunternehmen Nano Solutions kennt sich mit 
einer besonderen Art der Trauer-Bewältigung aus: Ihr Unterneh-
men stellt in Nettetal am Niederrhein Trauerschmuck her.

Wie Schmuck Trost spenden kann
In den Schmuckstücken aus Edelstahl, teils mit Gold- und Silber-
akzenten, verbirgt sich eine unsichtbare Kammer. Darin können 
Haare, Blüten oder Asche des Verstorbenen eingeschlossen wer-
den. Mehr Informationen gibt es unter www.nanogermany.de. 

Sehr persönliche Erinnerungen lassen sich auch auf 
einem kleinen Schmuckstück am Arm oder Hals tragen. 
Darauf ist der Fingerabdruck des Verstorbenen zu sehen, aufge-
tragen mit einem Laser. „Es kann Trost spenden und Halt geben, 
dieses „Markenzeichen“ des geliebten Menschen immer bei sich 
zu haben“, sagt Eva Deppe.  djd (red. gek.)

Junge Menschen trauern anders

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

Straße des Friedens 1
04808 Wurzen

Sigrid Flügel & 
Sohn Sebastian sind für Sie da    

Tag und Nacht!

(03425) 92 09 09 

www.bestattungshaus-fluegel.deInh. S. Flügel

Jahre20 Bestattungshaus
Sigrid Flügel
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Wahl
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IHR OBERBÜRGERMEISTER-

BODO WALTHER

KANDIDAT

IHR LANDRATSKANDIDAT

JÖRG DORNAU

Treffen Sie am 12. Juni 2022 Ihre Wahl!
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TRAU DICH LANDKREIS LEIPZIG!
www.Joerg-Dornau.de

TRAU DICH Wurzen!
www.Bodo-Walther.de

Interview mit Thomas Schumann
WSJ: Was muss Ihrer Meinung nach in Wurzen nach der 
OBM-Wahl sofort angegangen werden?
Thomas Schumann: Unsere Stadt braucht eine Vision, an der 
sich alle Entscheidungen messen lassen müssen. Mir ist es 
wichtig, die Menschen bei den anstehenden Veränderungen 
mitwirken zu lassen. Die Kommunikation und Einbeziehung 
der Menschen liegen mir am Herzen. Als erste Herausforde-
rungen stehen hier der neue Haushaltsplan der Stadt, die 
Umsetzung der Grundsteuerreform und die Erhöhung der 
Ordnung und Sicherheit an.

WSJ: Welche Themen liegen Ihnen besonders am Herzen, 
wenn es um Wurzen geht?
Thomas Schumann: Seit Jahren stehe ich für eine familien-
freundliche Sachpolitik. Ich setze mich für die intensive Ver-
einsförderung, für bezahlbaren Wohnraum, für mehr Stadt-
grün und den Schutz der Umwelt ein. Außerdem stehe ich für 
die Stärkung des Wirtschaftsstandortes. Dabei setze ich auf 
die Vernetzung der verschiedenen Interessensgruppen, der 
unterschiedlichsten Wirtschaftspartner und die enge Zusam-
menarbeit mit den umliegenden Kommunen.  

WSJ: Was hat Wurzen bereits zu bieten, was kann aber noch 
besser werden?
Thomas Schumann: Wir haben vergessen, was wir bisher 
erreicht haben. Wir sind Gartenstadt, attraktive Wohnstadt, 
etablierter Industriestadt und Kulturstadt mit einer langen  
Geschichte. Wir sind Lebensmittelpunkt der Menschen 
vom Kleinkind bis zum Senior. Darauf können wir stolz sein.  

Verbessern müssen wir die offene Kommunikation und die 
Außenwirkung unserer Stadt inklusive der Ortsteile. 

WSJ: Welche Erfahrungen bringen Sie für das OBM-Amt 
mit?
Thomas Schumann: Seit 2014 bin ich lokalpolistisch aktiv, 
seit 2019 als Stadtrat und Fraktionsvorsitzender der BFW. 
Hier habe ich schon wichtige Akzente gesetzt und einige 
Themen erfolgreich eingebracht. Natürlich war ich noch 
nie OBM. Meine Ausdauer und die bisherigen Erfahrungen  
haben mich bisher geformt. Ich bin jetzt bereit für dieses 
wichtige Amt.  red
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Interview mit Marcel Buchta
WSJ: Warum treten Sie als OBM-Kandidat an, was sind Ihre 
Beweggründe?
Marcel Buchta: Als Wurzener Unternehmer und Vorstand der 
Standortinitiative (SiW) sind mir viele Potenziale, aber leider 
noch viel mehr Baustellen in meiner Heimatstadt bewusst 
geworden. Dabei hat sich das Gefühl aufgebaut, dass es einen 
OBM braucht, der sich unabhängig von Parteiinteressen um 
die Anliegen der Bürger kümmert und gleichzeitig respektvoll 
mit allen Seiten kommuniziert. Außerdem sollte sich der neue 
OBM sowohl mit Leidenschaft als auch mit dem nötigen Wis-
sen für die Stadt Wurzen einsetzen und das Wohl der Bürger 
im Fokus haben. 
Mir ist es wichtig, dass sich die Bürger, Unternehmer und 
Mitarbeiter wieder mitgenommen fühlen und spüren, dass 
die Probleme der Stadt Schritt-für-Schritt gelöst werden. 
Neben der Rolle als Führungskraft sehe ich mich dabei auch 
als Moderator sowie Orientierungs- und Ideengeber, der sich 
selbst nicht zu wichtig nimmt, sondern schaut, wie die Stadt 
am besten und schnellsten vorangebracht werden kann.

WSJ: Was muss Ihrer Meinung nach in Wurzen nach der 
OBM-Wahl sofort angegangen werden?
Marcel Buchta: Aus meiner Sicht ist es wichtig, sich zuerst um 
die Grundlagen zu kümmern. Diese beinhalten eine kritische 
Bestandsaufnahme, welche Projekte und Aufgaben aktuell 
Probleme bereiten, welche Beschlüsse noch umgesetzt wer-
den müssen und wie die städtische Finanzlage konkret aus-
sieht. Dazu gehört aber auch, die Mitarbeiter und Bürger aktiv 
einzubinden, um konstruktive und weitestgehend unbürokra-
tische Lösungen zu finden.
Unabhängig davon sehe ich die Sicherstellung der Arbeits- 
fähigkeit von öffentlichen Einrichtungen wie Kitas, Feuer- 
wehren und der Verwaltung selbst als wichtigste Maßnahme 
an. Neben der Erhöhung der Personalausstattung in den Kitas 
(u. a. durch aktivere Bewerbersuche und Einstellung über dem 
Betreuungsschlüssel) ist die kurzfristige Umsetzung notwen- 
diger Instandhaltungen ganz wesentlich.

WSJ: Welche Themen liegen Ihnen besonders am Herzen, 
wenn es um Wurzen geht?
Marcel Buchta: Wir haben in Wurzen nicht nur viele Heraus-
forderungen, sondern auch etliche wertvolle Schätze, über 
die viel zu wenig gesprochen wird. Wenn wir Wurzen besser 
nach innen und außen vermarkten, wird es z. B. einfacher 
Fachkräfte, Unternehmen und Touristen ins Wurzener Land zu 
locken.
Zudem liegt es mir besonders am Herzen, das Leben der  
Bürger und Unternehmen gemeinsam mit der Verwaltung 
wieder einfacher zu gestalten und dass das Miteinander im 
Vordergrund steht. Dazu gehören für mich auch ein modernes 
Kulturzentrum Schweizergarten, eine aktive und von der Stadt 
wertgeschätzte Vereinslandschaft, eine belebte Innenstadt 
und soziale Treffpunkte für Jung & Alt in allen Orts- sowie 
Stadtteilen. 

WSJ: Was hat Wurzen bereits zu bieten, was kann aber noch 
besser werden?
Marcel Buchta: Es gibt viele ehrenamtlich engagierte Bürger 
in zahllosen Vereinen. Diese müssen wir fördern, in dem wir 

ihnen Steine aus dem Weg räumen und preiswerte Orte für 
ihre Aktivitäten und Veranstaltungen zur Verfügung stellen.
Unser starker Wirtschaftsstandort muss gehegt und gepflegt 
werden, denn nur die Gewinne der Unternehmer und die 
Bereitstellung von Arbeitsplätzen ermöglichen es unserer 
Stadt zu investieren. Hier ist es ebenso wichtig, Hürden für 
Investitionen aus dem Weg zu räumen und sich in die Lage der 
Unternehmen hineinzuversetzen.

WSJ: Welche Erfahrungen bringen Sie für das OBM-Amt mit?
Marcel Buchta: In meiner Tätigkeit als selbstständiger Finanz-
berater kläre ich als erstes, welche Ziele meine Kunden mit 
ihrem Geld erreichen wollen. Dann helfe ich bei der Priorisie-
rung und prüfe geeignete Fördermittel, um die Ziele schneller 
zu erreichen. Diese Vorgehensweise wird mir auch als OBM 
sehr helfen. Außerdem kenne ich mich sehr gut mit Immo-
bilien aus, so dass mir Bebauungspläne, Denkmalschutz & 
Co. nicht fremd sind. Ich habe nach meiner Ausbildung als 
Bankkaufmann noch nebenberuflich Marketing studiert und 
organisiere seit über 20 Jahren Kultur- und Jugendveranstal-
tungen. Ich habe als Unternehmer Führungserfahrung gesam-
melt, als früherer Angestellter im öffentlichen Dienst, weiß ich 
aber auch mit langwierigen Verwaltungsangelegenheiten gut 
umzugehen. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich mich als 
neuer Oberbürgermeister mit dieser Erfahrung, meiner Unab-
hängigkeit und meiner menschlichen Art für meine Heimat-
stadt einbringen kann. red

Für den Inhalt von Wahlwerbung oder Anzeigen auf dieser Doppelseite mit poli-
tischen Meinungsäußerungen sind die jeweiligen Parteien, Bündnisse oder Ver-
eine verantwortlich. Zur Veröffentlichung ist der Verlag gesetzlich verpflichtet.

Wahlen 2022

In Wurzen wird am 12. Juni 2022 ein/e 
neue/r Oberbürgermeister/in gewählt.
Die sächsischen Bürgermeister 
werden direkt gewählt. Die 
Amtszeit eines Bürgermeisters 
beträgt sieben Jahre. Es kann 
bei Bürgermeisterwahlen zwei 
Wahlgänge geben. Im ersten Wahlgang entscheidet die 
absolute Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 
Erreicht kein Kandidat diese Mehrheit, wird eine Neuwahl 
notwendig. Hierbei können alle Kandidaten, die beim ersten  
Wahlgang bereits dabei waren, wieder antreten, neue Kandi- 
daten dürfen allerdings nicht mehr hinzukommen. Bei der 
Neuwahl entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen (relative Mehrheit). Kommt es zu einer  
Stimmengleichheit, entscheidet das Los. 

Für den Landkreis Leipzig stehen am gleichen Tag die Wahlen 
des Landrates an.
Der Landrat wird direkt von den Bürgern eines Landkreises 
per Mehrheitswahl für sieben Jahre gewählt. Gewählt ist, 
wer im ersten Wahlgang mehr als 50 Prozent der abgegebe-
nen Stimmen erhält oder im zweiten Wahlgang die Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen; bei Stimmengleichheit entschei-
det das Los. red

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.slpb.de/themen/staat-und-recht/politische-ordnung- 
politisches-system/kommunalwahlen
www.wurzen.de/portal/seiten/wahlen-2022-901000731- 
22901.html
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Interview mit Frank Weike
WSJ: Warum treten Sie als OBM-Kandidat an, was sind Ihre 
Beweggründe?
Frank Weike: Ich beobachte schon seit Jahren die Wurzener Stadt- 
entscheidungen. Die getroffenen Entscheidungen durch den 
amtierenden Bürgermeister konnte ich teilweise nicht nach-
vollziehen und hätte einiges anders gemacht. Darüber habe ich 
im Freundes- und Bekanntenkreis diskutiert, wo mir Zuspruch 
entgegengekommen ist. Manchmal kam auch die Aussagen: 
„Dann mach es doch besser!“ oder „Nicht nur reden sondern 
einfach machen!“. Dieses habe ich mir zu Herzen genommen. 
Nun habe ich durch die Presse erfahren, dass der amtierende 
Bürgermeister sein Amt nicht fortführen wird und so sah ich 
meine Chance, mein Motto „Einfach machen“ umzusetzen.  
In meinem Freundes- und Bekanntenkreis wurde ich darauf 
angesprochen, denn Sie wussten schon seit Jahren von mei-
nen Ambitionen als Ober-Bürgermeister kandidieren zu wol-
len. Nach reiflicher Überlegung und einigen interessanten und 
motivierenden Gesprächen mit Personen aus Wurzen, habe 
ich mich entschieden, meinen derzeitigen Job nicht mehr aus-
zuführen und mich als OBM-Kandidat für Wurzen und Orts-
teile zu bewerben. Denn ich bringe für dieses Amt, fast 25 
Jahre Management-Erfahrung und Kompetenz mit. Ich sehe 
mich als Multiplikator und Führungsperson. Ich bin parteilos 
und daher unabhängig. Meine Bindung zu der Stadt Wurzen 
sind die 10 Jahre Zugehörigkeit bzw. Wohnort, deshalb kenne 
ich sehr viele Themen und die Schwierigkeiten der Umsetzung 
von Projekten in Wurzen und in den Ortsteilen. Ich als neu-
traler und parteilose OBM wäre in der Lage, in Zukunft alle 
Beteiligten wieder an einen Tisch zu bekommen, um schneller 
in die Umsetzung zu kommen. Ich habe richtige Lust darauf. 
Einfach machen.

WSJ: Was muss Ihrer Meinung nach in Wurzen nach der 
OBM-Wahl sofort angegangen werden?
Frank Weike: Die Unstimmigkeiten über das Kleingartenwesen  
in Wurzen muss über die Stadtverwaltung dringend gelöst 
werden. Das Kleingartenkonzept sollte neu vorgelegt werden 
und mit den Gremien endgültig bestätigt und verabschiedet 
werden. Das Vorantreiben von bezahlbaren 4-Raum Wohnun-
gen und Einfamilienhäusern ist wichtig, um neue interessierte 
Bürger aufzunehmen. Mit den Maßnahmen lassen sich beson-
ders junge Menschen dafür begeistern, in Wurzen zu blei-
ben. Grundsätzliche Konzepte für die Pflege der Bäume und 
Grünanlagen in Wurzen. Die Stelle des Stadtgärtners wieder 
zu besetzten. Sämtlich Alt-Projekte vorlegen lassen und mit 
den Stadträten Abschlüsse finden. Den Mitarbeitern aus dem 
Stadthaus mehr Kommunikation zukommen zu lassen, um die 
Unzufriedenheit in den einzelnen Bereichen zu ermitteln und 
gemeinsam neue Wege zu finden. Die Angestellten des Stadt-
hauses sollten vor Ort und Live erfahren, dass die Maßnahmen 
für mehr Miteinander, dem Servicegedanken und der Spaß an 
der Arbeit von mir als Chefsache angesehen und umgesetzt 
werden soll. Die Parkplatzgestaltung und den Marktplatz in 
der Innenstadt verbessern. Zusätzlich ein Parkleitsystem ins-
tallieren, damit auch Besucher ausreichend Parkplätze finden. 
Einfach machen.

WSJ: Welche Themen liegen Ihnen besonders am Herzen, 
wenn es um Wurzen geht?
Frank Weike: Ich möchte als Oberbürgermeister der Stadt 
Wurzen ein Ansprechpartner für die Mitarbeiter im Stadthaus 
und für die Wurzener Bürger sein. Ich werde bürgernah und 
greifbar sein. Für die Bevölkerung der Stadt Wurzen mehr 

Transparenz und zeitnahe Information bieten. Die Planun-
gen und Abschlüsse von Projekten der Stadt noch intensiver 
und offener zu kommunizieren. Die Ortsteile und die Jugend 
in den Projekten der Stadt Wurzen mit einzubeziehen. Hier 
mehr Verbundenheit mit der jetzigen Heimat zu schaffen. Jun-
gen Menschen mehr Qualität und Abwechslung in der Frei-
zeitgestaltung zu bieten. Die Wohn- und Arbeits-Situation für 
interessierte Nicht-Wurzener zu verbessern, um Anreize für 
das Ansiedeln zu schaffen. Den älteren Menschen den Gang in 
den kommunalen Einrichtungen zu erleichtern und Barrieren 
abzuschaffen. Das Unterhaltungsprogramm für ältere Men-
schen verbessern. Einfach machen.

WSJ: Was hat Wurzen bereits zu bieten, was kann aber noch 
besser werden?
Frank Weike: Erstmal gibt es in baldiger Zukunft eine freie 
Oberbürgermeister-Stelle für die Stadt Wurzen. Diese Stelle 
würde ich gerne mit der Zustimmung aller Einwohner der 
Stadt Wurzen und Gemeinden zugeteilt bekommen. 
Wurzen hat eine großartige Geschichte und Kulturgüter aus 
der jeweiligen Zeit. Wir brauchen für die Zukunft eine bessere 
Marketingstrategie, um interessierte Menschen nach Wurzen 
zu führen. Der Ausbau der Gastronomie und die dazu nötige 
Servicebereitschaft sind wichtig. Die bestehenden Sehens-
würdigen, Objekte und Orte müssen auf Zeit restauriert wer-
den. Wurzen und seine Ortsteile mit den jeweiligen Schätzen 
müssen auf Vordermann gebracht werden, um bekannt zu 
werden. Die Gewerbegebiete in Wurzen sind erweiterbar 
und sollen attraktiver werden. Hier müssen für die Zukunft 
Möglichkeiten geschaffen werden, damit ortsansässige und 
neue Unternehmen sich weiter ausbauen oder neu gegründet 
werden können. Wurzen ist Anteilseigner im Wurzener Land 
Projekt. Dieses Projekt ist für die zukünftige Entwicklung sehr 
wichtig und muss weiter ausgebaut und erweitert werden. 
Die Voraussetzung zur erfolgreichen Umsetzung von Zielen 
in dem Projekt ist, dass alle Anteilseigner gemeinschaftlich 
und partnerschaftlich die Projekte auf den Weg bringen und 
abschließen. Die Ortsteile von Wurzen sind in einem besonde-
ren Fokus zu setzten. Hier müssen die Vereine und Ehrenamts- 
tätigkeiten sowie Dorfgemeinschaften weiter aktiv gefördert 
und verbessert werden, um die Gemeinschaften zu stärken 
und Verbundenheit zu schaffen. Einfach machen.

WSJ: Welche Erfahrungen bringen Sie für das OBM-Amt mit?
Frank Weike: Ich lebe seit 10 Jahren in Wurzen und bin hier 
zuhause. Als Handwerksmeister führe ich seit gut 25 Jahren 
den Bereich im Management/Geschäftsführung mit großen 
Einheiten von mehr als 300 Mitarbeitern. Ich habe diese Mit-
arbeiter in den letzten Jahren erfolgreich geführt, wodurch wir 
gemeinsam viele erfolgreiche Projekte realisieren konnten.
Als ehrenamtliches Vorstandmitglied im Verein, konnte ich 
große Projekte mit den jeweiligen Vorständen planen und 
umsetzen bzw. die passenden Gelder beantragen. Über meine 
Berufstätigkeit habe ich ein sehr gutes Netzwerk in Deutsch-
land, Sachsen und Wurzener Umland erarbeitet und gepflegt. 
Das gibt mir den Zugang zu wichtigen Schnittstellen in der 
Wirtschaft und der Politik. Meine Unparteilichkeit und nicht 
in Wurzen groß geworden zu sein, sehe ich als erheblichen 
Vorteil. Ich habe keine Abhängigkeiten, Historie oder andere 
Dinge, die meine Erkenntnisse und Entscheidungen beeinflus-
sen können. Ich kann die entscheidende Person sein, die alle 
wieder an einem Tisch vereint, um im Sinne der Bewohner der 
Stadt Wurzen zu handeln. Einfach machen. red
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Interview mit Sarah Fischer

Sarah Fischer mit ihrer Familie

Beruflich ist sie Chefin eines Autohauses. (Fotos: Falk Opelt)

WSJ: Warum treten Sie als OBM-Kandidat 
an, was sind Ihre Beweggründe?
Sarah Fischer: Seit meiner frühsten 
Jugend bin ich politisch interessiert und 
aktiv. Unter anderem war ich Ortschafts-
rätin in Kühren-Burkartshain. Aktuell bin 
ich als sachkundige Einwohnerin im Aus-
schuss für Haushalt-, Finanz- und Verwal-
tungsangelegenheiten berufen.
Mein Motivationsauslöser ist, dass ich 
meine Heimat gestalten möchte. Für die-
ses Unterfangen sehe viel Potenzial in 
Wurzen und seinen Ortsteilen.
Gemäß meinem Motto „Wurzen kann 
mehr!“, sehe ich meine berufliche als auch  
persönliche Herausforderung darin, in Wur- 
zen und den Ortsteile mehr zu bewirken. 

WSJ: Was muss Ihrer Meinung nach in 
Wurzen nach der OBM-Wahl sofort ange-
gangen werden?
Sarah Fischer:  Es gibt viele Themen die 
dringend angegangen werden müssen. 
Dennoch besteht dringend Handlungsbe-
darf bei folgenden Themenbereichen: 
-  Verbesserung der Kinderbetreuung so- 

wie Ausbildung städtischen Betreuungs- 
personals 

-  Klärung Differenzen Kleingartenvereine 
und Regionalverband um Stadtentwick-
lung voranzutreiben 

-  Stadtwehrleiter Feuerwehr neu be- 
setzen 

-  Zusammen mit den Verwaltungsmitar-
beitern, die Verwaltung lösungsorien-
tiert, digital und effizient gestalten 

WSJ: Welche Themen liegen Ihnen 
besonders am Herzen, wenn es um  
Wurzen geht?
Sarah Fischer: Wurzen und seine Ortsteile 
sind lebenswert. Ich möchte Wurzen und 
die dazugehörigen Ortschaften zu einem 

attraktiven Wohnstandort für Jung und Alt 
entsprechend den Bedürfnissen ausbauen. 
Dies bedingt eine zukunftsorientierte An- 
passung der Infrastruktur insbesondere 
optimale Versorgung der Kinder sowie eine  
gute Bildungslandschaft. Aber auch für  
folgende Punkte stehe ich ein: 
-  Gewerbe halten, ausbauen und för-

dern, wie zum Beispiel durch Ansied-
lung neuer Unternehmen durch aktive 
Vermarktung 

-  Förderung des Gemeinwohls in der 
Stadt und den Ortsteilen wie z. B. Erhalt 
der Kinderstation und Geburtshilfe im 
Krankenhaus Wurzen 

-  Ausbau des Tourismus durch Schaffung 
von kulturellen Mehrwerten und durch 
ein aktives Stadtmarketing 

-  aktive Vereins- und Jugendförderung 
auch durch intensivere Zusammenar-
beit mit den Bildungseinrichtungen  

-  Erhalt und Ausbau von Stadtgrün sowie 
Bau von erneuerbaren Energien auf 
öffentlichen Gebäuden (Photovoltaik) 

-  Bürgerbeteiligungsverfahren sowie re- 
gelmäßige Bürgersprechstunden in den 
Ortsteilen und der Kernstadt 

-  Schaffung eines multifunktionalen Sport-  
und Kulturzentrums 

 
WSJ: Was hat Wurzen bereits zu bieten, 
was kann aber noch besser werden?
Sarah Fischer: Wurzen und seine Ortsteile 
haben sehr viel zu bieten, insbesondere 
können wir auf unsere schöne Altstadt 
stolz sein. In Wurzen ist sehr viel Histori- 
sches zu entdecken. Es gibt eine ganze Reihe  
von schönen Rad- und Wanderwegen. Wir 
sind Domstadt. Durch den kleinsten Dom 
Deutschlands, der eine eigene, besondere  
Geschichte aufweisen kann, sind wir für His- 
toriker äußerst interessant. Dessen Türme 
gemeinsam mit dem Turm des Wenceslai- 
kirche und den Türmen der Wurzener Nah-

rungsmittel GmbH, bildet sich so eine weit-
hin sichtbare und besondere Skyline. Den 
Titel Ringelnatzstadt dürfen wir ebenso für 
unsere schöne Heimatstadt verwenden. 
Schließlich ist Joachim Ringelnatz (Hans 
Gustav Bötticher) ein Sohn unserer Stadt.
Unsere über 1060 Jahre alte Stadt hat so 
viel an Geschichte und Geschichten zu bie-
ten, die es gilt zu erzählen. Deshalb wird 
es eine Aufgabe der nächsten Jahre sein, 
die Außenwirkung unserer Stadt zu ver-
bessern. Durch ein aktives Stadtmarketing 
möchte ich den Tourismus und die kultu-
relle Vielfältigkeit in Wurzen und seinen 
Ortsteilen fördern.
Unsere großen Arbeitgeber der Region, 
werden als sogenannte „Hidden Champi- 
ons“ – „Heimliche Gewinner“ gehandelt. 
Dabei sind die Nahrungsmittel GmbH, die 
WRC, WUTRA, LIFTKET, KAFRIL oder die 
Fläkt Group, um nur einige zu nennen, 
Unternehmen, die dafür sorgen, dass es in 
unserer Region eine florierende Wirtschaft 
gibt und viele Menschen hier im Wurzener 
Land ihren Arbeitsplatz gefunden haben. 

WSJ: Welche Erfahrungen bringen Sie für 
das OBM-Amt mit?
Sarah Fischer: Seit 11 Jahren leite ich eine 
Firma, von über 10 Mitarbeitern und Aus-
zubildenden. Dabei habe ich Erfahrungen 
in den unterschiedlichsten Bereichen sam-
meln können. 
Hinzu kommen meine kommunalpoliti-
schen Erfahrungen. 
Ich sehe mich als kommunikativ, realistisch 
und handle lösungsorientiert. Außerdem 
habe ich ein großes Durchsetzungsver- 
mögen und LIEBE meine Heimat! 
Ich bin gebürtige Wurzenerin, hier aufge-
wachsen und fest „verwurzelt“. 
Ich gehe unvorbelastet an das Amt heran 
und möchte Kommunalpolitik für die 
Menschen vor Ort machen.   red
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Interview mit Landrat Henry Graichen

WSJ: Was motiviert Sie, nach sieben Jahren erneut zur Wahl als 
Landrat für den Landkreis Leipzig anzutreten?
Henry Graichen: Vor sieben Jahren habe ich das Vertrauen der 
Menschen aus dem Landkreis für diese Funktion zum ersten 
Mal erhalten. In den letzten sieben Jahren ist uns gemeinsam 
viel gelungen. Die Bilanz der letzten Jahre für unseren Landkreis  
Leipzig ist nach meiner Einschätzung eine der positivsten im  
Freistaat Sachsen. Die wirtschaftliche Dynamik, die soliden Sozial- 
daten und die demografische Entwicklung zeigen das Potenzial 
unseres Landkreises Leipzig.

WSJ: Wie kommen Sie zu so einer optimistischen Einschätzung?
Henry Graichen: Das ist auf der einen Seite wissenschaftlich 
mit aktuellen Studien belegt, beispielsweise erst vor wenigen 
Tagen eine Studie von der Hans-Böckler-Stiftung, bei welcher 
der Landkreis Leipzig den Platz 1 in Sachsen beim verfügbaren 
Pro-Kopf-Einkommen belegt.
Andererseits ist auch die subjektive Wahrnehmung der Men-
schen zu unserem Landkreis sehr positiv. Besucher äußern sich 
beeindruckt von den Entwicklungen im Landkreis Leipzig. Das 
Leipziger Neuseenland, vor Jahren Europas größte Landschafts-
baustelle bezeichnet, ist nicht wiederzuerkennen. Die Seen-
landschaft geht nahtlos in die idyllischen Naturlandschaften des 
Muldentals und des Kohrener Landes über. Im Landkreis Leipzig 
lässt es sich gut Leben und Arbeiten. Das entdecken auch immer 
mehr Großstädter, die in den Landkreis Leipzig ziehen. Die gute 
Verkehrsanbindung über Autobahnen, den ÖPNV und die S-Bahn 
unterstützt das noch.

WSJ: Wo sehen Sie die Ursache für diese spannenden regiona-
len Entwicklungen?
Henry Graichen: Dafür gibt es natürlich ein ganzes Bündel an  
Einflussfaktoren, zum Beispiel die gute Lage in der mitteldeut-
schen Metropolregion mit der pulsierenden Großstadt Leipzig 
vor der Tür. Allerdings ist wohl die entscheidende Besonderheit 
im Landkreis Leipzig die sehr konstruktive und lösungsorientierte 
Zusammenarbeit der Entscheidungsträger in Städten, Gemein-
den und Kreisverwaltung. Wir machen hier nicht vorrangig  
Parteipolitik, sondern ziehen gemeinsam an einem Strang. Und 
dann haben wir im Landkreis ein wirklich großartiges Engagement 
der Bürger in Vereinen, im Ehrenamt, in allen gesellschaftlichen 
Bereichen. Das macht gute Laune und bringt diese sichtbaren  
Ergebnisse.

WSJ: Klingt das nicht alles sehr positiv?
Henry Graichen: Ich bin stolz auf das gemeinsam Erreichte und 
deshalb möchte ich das auch so klar aussprechen. Aber natürlich 
stehen wir international und hier im Landkreis vor gewaltigen 
Herausforderungen.
Die größte regionale Herausforderung erwächst uns aus dem 
Strukturwandel in der Braunkohlenwirtschaft. Diesen Prozess 
sehe ich aber auch als eine enorme Chance für unseren Land-
kreis. Wir können mit den Möglichkeiten aus dem Struktur- 
wandelprozess unsere Region zu einer der wettbewerbs- 
fähigsten Regionen entwickeln. Darüber hinaus engagiere ich  
mich sehr stark im Wettbewerb um die Ansiedlung für ein  
Forschungszentrum, die zügige Erschließung mit der A 72  
sowie die Elektrifizierung der Bahntrasse Leipzig – Chemnitz und 
Leipzig – Gera. Ebenso sehe ich in unserer Region ein enormes 
Potenzial für eine Wasserstoffwirtschaft. 
Die Veränderungen im Öffentlichen Personennahverkehr habe 
ich in den letzten Jahren nicht nur vor dem Hintergrund der 
Erfüllung der Daseinsvorsorge betrachtet. Mir ist der regionale 
Entwicklungsansatz viel bedeutsamer. Durch einen getakteten 
Busverkehr auf vielen Linien und durch attraktive Stadtbus-
verkehre in Markkleeberg, Grimma und Wurzen konnten wir 
deutlich mehr Fahrgäste für den ÖPNV gewinnen und manche 
Kommunen bei einer positiven Wohnbauentwicklung unter-
stützten. Daran möchte ich weiterarbeiten und mit dem S-Bahn-
Netz II ab 2025/26 auch die Anbindung der Städte Markranstädt 
und Grimma sicherstellen.

WSJ: Eine zentrale Aufgabe der Landkreise ist der soziale 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft.
Henry Graichen: Im sozialen Bereich werde ich weiter daran  
arbeiten, dass Menschen mit Behinderungen wirklich in unserer  
Gesellschaft integriert werden und in Inklusion leben können. 
Dazu werde ich die Möglichkeiten erhöhen, Menschen mit 
Behinderungen in eine sozialversicherungspflichtigen Beschäf-
tigung zu vermitteln. Ich möchte unsere Programme für  
Schüler, welche als Schulabbrecher den Schulalltag verlassen 
haben, intensivieren. Auch werde ich langzeitarbeitslose Men-
schen unterstützen, damit sie schnell wieder auf dem Arbeits-
markt Fuß fassen.
Darüber hinaus werde ich meinem Grundprinzip treu bleiben, 
dass kommunale Aufgaben auch in kommunale Verantwortung 
gehören und nicht durch Privatisierung die Entscheidungen und 
Steuerung aus der Hand gegeben wird. Eine kommunale Auf-
gabenerfüllung ist effizient, nachhaltig und sozial! Weiterhin 
möchte ich die Digitalisierung in der Verwaltung des Landratsam-
tes beschleunigen und zum Vorteil der Bürgerinnen und Bürger 
sowie der Unternehmen intensivieren.

WSJ: Was geben Sie uns für die Landratswahlen mit auf den 
Weg?
Henry Graichen: Ich möchte mich unbedingt bei allen Bürge- 
rinnen und Bürgern für die gute Zusammenarbeit und ihr 
Engagement bedanken. Doch nun gilt es, nach vorne zu schauen. 
Wir müssen die gute Entwicklung möglichst nahtlos fortsetzen. 
Deshalb bitte ich alle Wählerinnen und Wähler nachdrücklich, 
sich ihrer wichtigen persönlichen Verantwortung für eine gute 
und demokratische Entwicklung unseres Landkreises bewusst 
zu sein. Bitte gehen Sie am 12. Juni, oder schon ab Mitte Mai  
per Briefwahl, wählen. Jede einzelne Stimme ist wichtig 
für ein kräftiges demokratisches Signal aus dem Landkreis  
Leipzig!
 red

Landrat Henry Graichen (Foto: Falk Opelt)
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BRIEFWAHL 
ab 16.05.2022
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